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Berlin, 16. Jun! 


Nach beim Oberkommando der Wehrmacht vorliegenden Meldungen wurde Montag 


nachmittag ein unter ſtarkem Jagbſchutz erfolgter Einflugverſuch einzelner 


britiſcher 


Kampfflugzeuge an der Kanalktüſte mit ſchweren Verluſten für den Gegner abgeschlagen. 
N Bei ben ſich entwickelnden Luftkämpſen ſchoſſen deutſche Jäger 18 engliſche Jagdſlug⸗ 
zeuge und ein Kampfflugzeug vom Muſter Briſtol⸗Blenheim ab. Ein weiteres ſeind⸗ 
liches Flugzeug wurde durch Flatartillerie zum Abſturz gebracht, jo daß ſich die Ge⸗ 


7 | ſamtverluſte des Feindes auf 15 Flugzeuge erhöhen. 


infacht 
inzigenl 


England bewaffnete auf Krela auch Frauen 


Schamloſes Eingeständnis Siuderos“ / Briten organiſterten getkenſthützenkrieg 


Drahtmeldung unseres OSt.-Berlehterstatters 


Stockholm, 17. Juni 
Der ſogenannte Minifterpräfident der griechi⸗ 
chen Emigrantenregierung in Agypten, Tjus 
eros, hat in einer üffentlihen Exklärung 
Nigegeben, daß die Bepölkerung Kretas 
don den Engländern mit den primitivuften 
affen ausgestattet worden ift, damit 
Me den Kampf gegen die deutſchen 
Jallſchirmfäger aufnehme. Tjuberos gab 
kannt, daß fümkliche Männer Kretas aller 
ahresklaſſen, ſoweit es ging, mit Waffen aus⸗ 
berüſtet wurden, um am Abwehrkampf gegen 
die deutſchen Truppen teilzunehmen. Unter den 
dewaffneten hätten ſich⸗ſogar — jo gab Tſude⸗ 
rauen befunden. 
iſt von feindlicher Seite beſtätigt 
borden, daß tatſächlich von engliſcher 
eite bewußt und gewollt der 
ecenſchütßzentrieg auf Kreta organi- 
N t worden ift 


Damit 


Sie kommen nicht zur Tiuhe ! 
Drahtmeldung unseres BS.-Berichterstatters 
Rom, 17. Juni 
Wie Stefani aus Madeld erfährt, weht in 
Ibraltar immer noch die Sonntag gehihte 
uterſecboolßeſahre n Flagge. Wer 
Igentur zufolge Tief geſtern in Gibraltar ein 
d 14 Ginhelten bestehender Plotiennere 


band vom Mittelmeer her eln. Der Verband, 
bei dem ſich auch zwei Flugzeugträger befanden, 
war laum eingelaufen, als zwei frembe 
Flugzeuge l erſchlenen, die trotz des Einſetzens 
von Schiffs: und Bobenabwehr, Bomben war⸗ 
fen, Die britiihen Fichte aus dun und die Zer⸗ 
Itörer liefen PER er aus und lehrten exit 
nach dem Berjhwinben der Flugzeuge in den 
Hafen zurlid, 


Aungersnot auf den Philippinen ? 


Drahtmeldung unseres CR.-Berichterstatters 


Neuyort, 17. Juni 

Die Keisporräte auf den Philippinen 
find jaft erſchöpft, berihtet die Manilaer 
Korrelpondeng von „New Dort Herald Trir 
bune“ von höchſter amtlicher Seite. Die Infeln 
ſehen deshalb, wie der amerikaniſche Berichter⸗ 
ſtatter bemerkt, der ſchlimmſten Huns 
gersnot ſeit einem halben Jahr ⸗ 
hundert entgegen, 

Der vorhandene Reis wird günſtigſtenſalls 
bis Ende Juni ausreichen, und die neue Ernte 
kann nicht vor November eingebracht werden. 
Eine Einfuhr von Reis aus U 
china und Thalland iſt fait unmöglich. Außer⸗ 
dem fehlt es im ganzen Südpazifik infolge des 
Krieges an Tonnage, Von dre Masern ⸗ 
ten, bie einen gewillen Erſatz für die Haupt⸗ 
nahrung Reis bieten könnten, find zwei un» 


feindliche Flugzeuge vernichtet 


a Engliſcher Einflugsverſuth an der Kanalküſte am Montag wurde mit ſchweren englischen Verluſten abgeithlagen 


Das erste Bildtelegramm aus Venedig 


Reichsaußenminiſter von Ribbentrop, der auläßlich der Unterzeichnung des Beitritts Kroatiens 
zum Dreimächtepalt in der Lagunenſladt weilte, mit Graf Clano im Motorboot auf der Fahrt 


in die Stadt. 


ter normal und die dritte völlig ruiniert 
dale e Die Reglexung in Manila hält des⸗ 
halb, wie der Kokreſpondent berichtet, Hunger⸗ 
unruhen nicht für ausgeſchloſſen. 


Die langen Ferien find zu Ende 


Drahtmeldung unseres RO. Berlehterstatters 


Athen, 17. Juni 
Am Dienstag, dem 10, Jun, wurde ſaſt an 
allen Schulen Grlechen lands der ſeit 
Anfang, der kriegeriſchen Ereigniſſe unterbro⸗ 
chene Unterricht wieder aufgenom⸗ 
men, 


London spricht wieder von Regierungsumbildung 


Duff Cooper und Amerh im Mittelpunkt der Gerüchte „ Unzufriedenheſt vor allem in den Kreiſen der Linken 


Drahtmeldung unseres 0, St-Berlehterstatters 


Stodholm, 17. Juni 


In London verdichten ſich in politiſchen und 
Arlamentariſchen Kreifen die Gerüchte über 
gie nahe bevorſtehende Reglerungsumbildung. 
m Mittelpunkt des Rätſeltatens um die von 


N 1 Umbildung betroffenen Poſten ſtehen Ins 


ſlenminiſter Amery und der Inſormaklons⸗ 
Inifter Duff Cooper. 


Es iſt, wie bereits gemeldet, in London ein 
Mlenes Geheimnis, daß Duff Cooper ſeit lan- 
in kämpft, um endlich eine Entſcheltung in der 
gage der Juſtändigkeit feines Miaſſtertume 
BR den gejamten Aufgabenkomplex der Pror 
mnanda, er a und das 
. auch der Jenfur herbeizuführen. Ja, daf 
sogar mit feinem Nüdtrittgebroh 

, jollte man ihm feine Miünfche nicht augen 
ben haben, Wie weit diefe Verhandlungen 
Coopers mit Churchill gediehen find, iſt 
ugenblid nicht zu erfahren. Doch ſcheint 

die Krise, die ziſchen 1 und bem Mi- 
etpräſtvenlen ausgebrochen ift, Ihrem Höhe 
tt zu nähern. Man erw tet allgemein 
InLondon, daß bereits in den nächſten Tagen 
Me Entscheidung über biefe Frage, ob Duff 
Viper im Kabinett verbleiben wird, fallen 


4 Was Amer anbetrifft, fo hat ſeine jüngfte 
Alter! auserlärung über die Frage der indie 
110 ſelbſtbeſtimmung, die Anery bis nach 
ſitbende ablehnt, und da er auch für dieſe 
8 keine eindeutigen Versprechungen machen 
feen anz Indien tiejfte unzu ⸗ 
ee ausgelöft, jo. daß der 1115 
kant Ausbruch ernfter Unruhen in den verſchle⸗ 
Aten Gebieten Indiens bis zu einem hohen 
ide auf bie Außerung Amerhs zurüdgerührt 
5 Amery wird, ſollte er das Indienmini⸗ 
m aufgeben miljen, als Nachfolger Mars 


gheſſong auf dem Poſten des Kriegominiſters 
genannt. 

Weiter ſpricht man jet in London davon, 
daß die Kar Kohlenſörderungs⸗ 
telſe in 1905 eine ſtarke Mmorgani» 
lation auf diefem Gebiet notwendig gemacht 
habe, und man hält es daher 11 möglich, daß 
ein Vertreter des Wergarbeiterverbanbes — 
man ſpricht vom Werban e Grifs 
uhr in die Regierung eintritt. Inwiewert 
alle biefe Gerüchte den Talſachen entſprechen, ift 
im Augenblick nicht zu überfehen. Sie müljen 


als ein Zeichen für die (ese Gärung ange 
ſehen werden, die dem polltiſchen Leben Englands 
augenblicklich ihr 1518 aufbrüdt, eine Gä⸗ 
zung, die zum größten Teil auf die 5 0 
Unzufriedenheit mit der polttifchen und milſtä ⸗ 
kiſchen 1 55 deo Landes zurildzuführen ist. 
Am ttefften iſt dieſe Unzufriedenheit in linksge⸗ 
richteten Kreſſen Englands, wie ja auch alle 
dieſe Kabinettsumbildungsgerüchte zum großen. 
Tell aus Arbeiterfreifen ftammen und von der 
Londoner ben „Reynold News“ 
wiedergegeben werden, 


Fünf Jahre Chef der Deulſchen Polizei 


Der Relthsſührer 44 Himmler ſchuf in zäher Arbeit die neue deulſche Polizei 


Berlin, 16. Juni 
Vor fünf Jahren, am 17. Juni 1998, ernannte 
ber Führer den Reichsführer / Heinrich 
Himmler zum Chef der Deutſchen Polſzel. 


Dieſes Amt iſt eine Neufhöpfung der 
natſonafſozialiſtiſchen Revolution,. Im Zuge der 
Konzentration der Kräfte hatte der Neichoſllh⸗ 
rex Y feit den Märztagen 1998 zunächſt |hrill« 
weife die Leitung der Länver⸗Polizelen übernom« 
men, eine Entwicklung, die dann vor fünf Jabs 
ren in der Schöpfung des Amtes des Chefs der 
Deutſchen Polizei Ihren Abſchluß fand. So wur⸗ 
den auf einem der weſenklichſten Sektoren des 
öffenklichen Lebens die Ziele der Reſchseinhelt 
und der Einheitlichteit der ſtgatlichen Exekutlve, 
eine noch nie vorhandene Stärkung der poliget« 
lichen Schlagkraft, erreicht. 

Reſchoführer 44 Himmler hat in ftiller, zä⸗ 
her und energiſcher Arbeit die neue deut ⸗ 


che Polizei geihaffen. Dieſe deutſche 
eo tie OR, 2 


Dienſt in der Polizei ift ſoldatiſcher Dienft. Die 
neue deutſche Poltzel iſt allen anftändigen Mens 
(hen Freund und Helfer, den Volke, und Stanis- 
ſeinden ein ftets furmhoch Uberlegener Gegner 
und ein gerechter Vollſtrecker des Voltewillens. 
und 4290 ftehen nach dem Willen bes 
Ahrers vereint bereit, die Innere Sicherheit 
des Großbeutihen Reiches zu gewährleiſten. 
Der Krieg hat die Aufgaben der baute 
hen Polizei BEN 7 0 je Männer der 
ollzei würden vor ir unbefannte Aura * 
en geſtelkt und haben ſie überall bewältigt. 
Viele von ihnen kämpfen in den Reihen der 
Wehrmacht, der Waſſen⸗ // und der / Poliget⸗ 
Divlſion. 
eit den Anfängen der Bewer 
ung ſteht Heinrich Himmler an der Seite 
bolf Hitlers. Die Meifenfteine feines 
Wirkens ſind betannt. Der Neichsführer 44 führt 
die Schubitaffeln der NS Da. und hat die im 
Rahmen der Wehrmacht Kämpfenden der Wajr 
ſen⸗Iß zu Soldaten erzogen. 


lich, daf 


(Preſſe⸗ Hoffmann) 


„Krieg der Hemisphären“ 


Von unserer Berliner Schriftleitung 


: Berlin, 16. Junt 

Wenn England den Krieg in Europa und 
im Nahen Oſten endgültig verloren haben 
wird, dann ſoll nach den Projekten, mit denen 
man ſich jenſeits des Kanals wie jenſeits des 
Atlantit aufs Schlimmste vorzuberelten ver» 
ſucht, der Krieg don der weſtlichen 
Ekbhälfte aus weitergeführt wer 
den. „Krieg zwiſchen beiden Hemiſphären“ lau⸗ 
tet das Schlagwort, das die Urheber des Pros 
fen dafür erfunden Welch Eine nähere Vor 
ſtellung davon, wie auf ſolche Weſſe die Ahlen» 
mächte „befiegt werden könnten“, haben aber 
dieſe Pläneſchinjede begreiflich ſo wenig, daß ſie 
ſich zurügzlehen auf die fiche en ber Krieg 
werde eben von der weſtlichen Heniiphäre län⸗ 
ger ausgehalten werden als von der zſtlichen, 
zu der Europa gehört. 

Es liegt Fol lein Grund vor, ſich mit bie» 
fen, prgltiſch völlig belangloſen ſtrategiſchen Ge 
banterfpielereien näher zu beſchüſtigen. Wohl 
aber iſt es bemerkenswert, daß der angejehene 
milttäriſche Mitarbeiter der „New Port Times“, 
Baldwin, in einer Unterſuchung der vers 
aweifelten Lage Englands auch hierauf zu [pres 
chen kommt und au einem völlig ableh⸗ 
nenden Urteil gelangt. Baldwin meint, 
wenn die Inſel — vielleicht durch Auspowerung 
— jalle, dann könne der ya wohl von derwelts 
lichen Welthälfte aus weitergefilhrt werben, 
aber ein ſolcher Krieg hat dann „kaum noch 
A auf de Erfolg“, 

kan ſpilrt bei dleſer ormullerung des ame⸗ 
tifanifhen militärſſchen Sachverſtändigen ſörm⸗ 
lich, daß Baldwin nur aus taktiihen Gründen 
ſich nicht noch krgſſer ausgedrückt hat gegenüber 
der Auffaſſung jener 105 Krlegstreis 
ber in London, bie Ihr blutiges Wert ohne Rids 
cht auf Erfolg glauben fortichen zu können. 
Im übrigen ſiud die Kriegsereigniſſe der lehten 
Woche für Baldwin Veranlaſſung zur Fällung 
des Urteils, daß die Lüſtwaſſe der 
Achſenmächteden Engländer neflam⸗ 
mende Leltionen erteilt hat und va die 
britiſche Luftunterlegenheit wahrſcheinlich gleiche 
bedeutend mit fiherer Nieberlage ſel“, Auch 
I die nach Balbwin- entideibende Schlacht 
m Atlantik“ 6020 er die beutihe Luftüberlegen⸗ 
heit und nicht die Flottenſtärke als den aus« 
ſchlaggebenden ‚altor an, 

Die militärſſchen Greigniife dieſer Tage find 
wohl geeignet, den Bellimismus Baldwine zu une 
lermanlern. Insbeſondere waren die Erſolge der 
deutſchen Luftwaſſe im Atlantik und im öſtli⸗ 
chen Mittelmeer wieder ein Fanal. Zu dem 
Schlag gegen einen ſchweren Kreuzer vor 
Belrut kam die Verſenkung elnes leichten 
Are ke s durch Bombenvolltreſſer im öſtli⸗ 
chen Mittelmeer. Auch Zypern, das fchte 
Vorwerk der Briten vor den Suezkanal, iſt jeht 
in das Kriegsgebiet einbezogen und würde 
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Wir bemerken am Rande 


Ein feiner Verein Affociated Preß meldet aus 

Baſhington, es ſei dort 
durch „Vertreter“ von 10 Ländern, zumeiſt ehe ⸗ 
malige „Staatsmänner“ der bejeßten europäls 
ſchen Staaten, eine „Organifation zur Mobili⸗ 
fierung, ber Weltmelnung gegen die Achten. 
möchte“ gebildet worden. Sie werde nach dem 
Grundſaß arbeiten, daß, vor einem Frledens⸗ 
ſchluß die Vernichtung Adolf Hitlers erfolgen 
müſſe. Einen anderen Frieden würde die Or⸗ 
ganifation nicht anerkennen.“ Unter den Grüns 
dern befänden ich, Immer nach Aſſoclgled Preß, 
die Norweger Koht und Hambro, ber Franzole 
Pierre Cot ſowie der frühere „Oſterreicher“ Ju⸗ 
lius Deutſch u. a. 

Diefe Namen beſagen alles, Neben dem kor⸗ 
ruplen Flüchtling aus Oslo, Koht, findet man 
ſelbſtverſtändlich den jüdſſchen Finanzler des 
Norwegenunglüds, Hambro. Auch Pierre Cot 
findet Pier die einzige Möglichteit, ſich irgend ⸗ 
wie aue zu machen, nachbem ex wegen ſelner 
voltsverräterſſchen Haltung als Luftfahrtminſ⸗ 
ſtex nicht nur aus der Vereinigung der ſranzö⸗ 
ſiſchen Frontflieger aus; eihloffen wurde, ſon⸗ 
dern mehrſach in Paris öffentliche Ohrfeigen 
bezog, Die jüdiihe Nopembergröhe, Julſus 
Deulſch, der ſich hier ſrech Sſtexreſcher nennt, je 
ſich Thon 1094 wegen feiner Umtriebe in Men 
gezwungen, in die Tſchecho⸗Slowakei zu fliehen. 

Ausnahmslos ſind es mehr oder weniger jil« 
diſch u Geftalten, die los zu ſein Europa 
froh fi und bie 
nit pertrelben, 
nifationen zu 9 nden. Daß, t 
ger Grimm dabei vornehmlid gegen Adolf Hits 
ler richtet, it verſtändlſch, immer deutlicher fühe 
len ſie im Führer den erzenen Garanten bafür, 
daß Europa van Exſſtenzen ihresgleſchen ein 
für allemal ſauber bleibt. 5 


51 in USW. die Zeit da ⸗ 
eutomilees und dunkle vi 


ſich ihr ohnmädt!- 


empfindlich getroffen. Nach der Flucht von 
Kreta hat N engliſche Agitatlon die Inſel 
immer ſlärter in den Vordergrund gerildi, Lon⸗ 
don wies darguf hin, daß ben im Laufe ber 
lchten 10 Jahre auperorbentlih ark 
befeftigt wurde und beſonders e mit 
Flat und ſcchen n versehen ſel. Aber trotz 
aller örliſſchen. Abwehr konnte die deulſche 
Luftwaffe militäriſche Ziele der Inſel ſehr wir⸗ 
kungsvoll mit Bomben belegen. 

Reben dieſen Auswirkungen des deutſchen 
Sleges auf Kreta bekommt Au Gibraltar 
in ben Iefjten Tagen ben Krleg ſtärker zu 
spüren. Längſt glauben auch in London die 
milttärifchen a htrelfe nicht mehr an die Uns 
verwundbarkelt dieſes Felſenneſtes. Bor allem 
zeigt es ih, daß alle Verſtärkungen, die dle 
Engländer auch auf Gibraltar ausgiebig vorge⸗ 
nommen haben, einen Mangel nicht ausgleichen 
Können: die Felſeninſel bietet niht den 
Eleinften Raum, wo ein auch noch ſo not» 
dilrftiger Flugplatz angelegt werden könnte. 
Die Luftverteidigung bleibt alſo in der Haupt⸗ 
ſache der Flakartillerie, den Waſſerflugzeugen, 
bie im britiihen Tell der Bucht Waſſerungs⸗ 
plätze fanden, und evtl. den Maſchinen von 
Tlugzeugträgern überlaſſen, füt die ſich aber 
Gibraltar ſich ſchon mehrfach als ein 1 5 
gefäbrlicper Aufenthaltsort erwieſen hal. Die 
Bedeutung von Gibraltar liegt für die Eng» 
länder in ſelner Aufgabe als Stützpunkt, Ver⸗ 
pilegungsbafis und Repargturweriſtätte der 
Mittelmeerflotte. Dieſe Aufgabe kann Gibrals 
tar ſchon heute nur noch mangelhaft und mit 
den größten Schwierigkeiten erfüllen, weil ſo⸗ 
wohl der Weg von und nach dort aus 
dem Mittelmeer als guch dle Jufahrtſtraßen 
von England durch den Atlanlit unter ſchwer⸗ 
tex Bedrohung ber deutfd » italie» 
nifhen Luft» und Seeſtreltträfte 
Liegen. Das ift den Engländern N im gan⸗ 
zen bisherigen Krieg noch nicht To bewußt ges 
worden wie während der letzten Tage. 


Umfiedlung aus der Hordbußowinag 
Drahtmeldung unseren WF. Berlehterstatters 
Bukareſt 17. Jun 
In Succawa iſt ein Transport von weiteren 
BDO Rumänen aus der an Sowjetrußr 
land abgetretenen Nordbufowina eingetroffen, 
die imigefledeit worden find, 


Litzmanuſtädter Zeitung — Dienstag, 17. Juni 1941 


England jest kanadische Truppen in Cyrien ein 


Starke Erregung in Kanada / Mackenzle⸗Aing mußte erklären“ / Abkehr vom bisherigen Grundſat zugegeben 


Drahtberich! unseres TT.-Berlehterstatters 


Genf, 16. Jun! 

Als vor einiger Zeit bekannt wurde, daß das 
britſſche Oberkommando in Syrien neben 
Auſtrallern und Neuſecländern auch kana⸗ 
bilde Kontingente eingeicht hatte, er 
regle diefe Meldung in der anabifhen Sffente 
lichtelt beträchtliches Wuffehen, ja teilweſſe 
probe Erregung. Denn es beſtanden, wie bier 
her angenommen wurde, formelle Anwelſungen 
der kanadiſchen Regierung und des kanadſſchen 
Parlamente, daß kanadiſche Truppen nur in 
England verwendet werden dürften, mit 
Aueſgtag jedes anderen Krlegsſchauplaßes, 

Ein beſonderes Motiv zur Erregung bilde⸗ 
len noch die drei Millionen Kanadier 
ranzöſiſcher Abſtammung, die mit der 
nationalen Revolution in Frankreſch und der 
Regſerung General Petains ſympathiſterxen. Es 
wurde dem brſtiſchen Oberkommando vorgewor⸗ 
jen, die Kanadier franzöſiſcher Zunge in einen 


Brudertrieg gegen Ihre eigenen ehemali- 
gen Landsleute mit il verwickelt zu haben. 

Die kanadſſche Regierung wurde aufgeſor⸗ 
dert, zu biefer neuen Verwendung kanadischer 
000 Stellung zu nehmen, was nun au 
erfolgt iſt. Der kanadſſche Miniſterpräſiden 
Mackenzie King gab eine Erklärung ab, 
in der ex In ziemlich verlegener Welſe zugeben 
mußte, daß der eben erwähnte Grundjah, daß 
kanadiſche Truppen nur in England singsteht 
werden dürften, auf Vorhaltung der Londoner 
Regierung von ihm und feinen e auf⸗ 
gehoben wurde, jo daß das briti de Oberkom⸗ 
mando gen allerdings berechtigt ſel, das Expe⸗ 
ditionskorps auch in Syrien und Überall, wo es 
nötig iſt, einzuſehen. 

Angeſichts der Erfahrungen, die die anderen 
Dominien in dieſem Krieg mit den von ihnen 
für Großbritannſen zur Verfügung geſtellten 
Kontingenten bereits gemacht haben — es [ei 


Araberſtaat von Englands Gnaden? 


Ein VBerſuthsballon / den Juden wird natürlich eine Exirgwurſt gebraten 


Nom, 10. Juni 
Wie aus Beirut e wird, wird jetzt 
bekannt, daß der kürzlich ernannte Geſandte ber 
neuen, von den Engländern Sade Stat» 
tegierung in Kairo, Nuri el Said Paſcha, 
NER worden it, den Regierungen der ara⸗ 
bilden Länder einen engliſchen Vorſchlag zu 
unterbreiten, au ie Schaffung eines 
ach e »arabijhen Stantes hinaus⸗ 
geht, dem außer Syrien und dem Libar 
non auch Paläſtina und Tranglorda 
nien een ſollen. An die Spitze dleſes 
arabiſchen Staates ſoll der englandhörige 
Emir von Transjorbanien, Abdullah, ge 
ſtellt werden. Ader erhalte als Gegenleir 
tung einen Tell der Halbinſel Sinai ſowie 
eile ber paläſtinenſiſchen Wüſt, 
Bel der Verwaltung von 

dem neuen Stagtsgebiet eine 
mie erhalten ſoll, ſollen die 
vorherrſchende Stellun 
Dagegen ſollen die Araber in 
Auswanderung nach 


12 
aläftine, das in 
gerilfe Autono⸗ 
Juden elne 
einnehmen. 
aläftina zur 
Syrien und Transjorda- 
nien ermutigt werden, um aden jeden Kon⸗ 
takt mit den Juden zu vermeiden. 


Beirut wird evakuiert 
Von unserem Berichterstatter 
Rom, 15. Junk 


get Meldungen, bie aus Ankara kommen, 
wird Beirut gegenwärtig von bet 
Ztvilbenälterung geräumt. General 


Dentz ſoll erklärt haben, die Stadt um jeben 
Preis verteidigen zu wollen. Alle Schulen find 
geſchloſſen und am Dienstag wurde das Stand» 
recht verhängt. 


Auftraliet knallen Frauen nieder 


N Nom, 16. Juni 

Wie aus Aleppo gemeldet wird, verhals 
0 dle vos en Unterdrücker im Irak ger 

nllber der Bevölkerung genau ſo Trupel» 
os und unmenſchlich wie dies in anderen un⸗ 
ter wi 10 5 Herrſchaſt ſtehenden Ländern der 
Fall iſt. Wieder [deinen es, wie ſeinerzelt auch 
in Kairo, die auftralifhen Truppen zu fein, die 
ſich durch beſonders rohes Vorgehen aus⸗ 
geſchnen. 

Auf dem Bahnhof in ah lam es zu 
Ihweren Zuſammenſtößen zwilhen 
Auftralleen und Irakanern, als auſtraliſche 
Soldaten [ih anirafilhen Frauen 
vergrelfen wollten. Die Auftrafier ſchoſſen 
hierauf blindlings in die Menge, wobei 12 
Perſonen getötet und 86 verletzt wurden, Hier« 
unter befinden ſich 19 Frauen. Aber auch auf 
engliſcher Seite blieben 10 Soldaten auf dem 
Schalplag 10 55 Zuſammenſtoßes liegen. 

Der britiſche Oberkommiſſär in Bagdad hat 
hierauf über die englandhörige Scheinregſerung 
Madjai einen Aufrüf an die Bevölkerung von 
Bagbad exlaſſen, in dem ſtrengſte Strafen 
Wadde etwaſge Anruheſtiften angekündigt 
werden. 


In elf Nüchten ſieben große Angriffe 


Auf das brillſche Verteldigungsdreſetk im Oftmittelmeer / Salfas Mole demollerl 


Berlin, 10. Juni 

Mach der Eroberung Kretas erfolgte in der 
Nacht zum 5. Jun der erſte Angriſſdautſcher 

u hretifräfte auf den britiſchen Bu 
tenftüpintt Alexandrien. Seitdem. 17 en Deuts 
Ihe Kampffliegerverbände in elf Nächten ins 
0 leben Angriffe gegen die drei 
1 der britiſchen Stellung im öſtlichen 
Mitlelmeer, Ale gandrlen, Haifa und 
Eypern, durchgeführt und damit in wir⸗ 
kungsvollſter Weile den Kampf gegen die letzten 
britiſchen Flotten und Buftühpuntte im öſt⸗ 
lichen Mittelmeer eröffnet, 

Der dritte Bombenangriff auf 
Hose In der Naht zum-1d. Sun! Fate — wie 
die beiden n enen Vorſtöße — wie, 
derum eine durchſchlagende Wirkung. Bei guter 
Sicht konnten die deulſchen Flugzengbeſatzungen 


Briliſcher Kreuzer im Mittelmeer verſenkt 


Durch deutiche Kampfflugzeuge / Noth ein schwerer Kreuzer beschädigt 


Berlin, 16, Juni 

Das Oberkommando der Wehr 
macht gibt bekannt: 

Im Kampf gegen die beltiſche Verſorgunge⸗ 
ſchiſſahrt war die Lultwaſſe welter erſolgreſch. 
Im Atlantik, westlich Gibraltar, bekämpften 
Kampfflugzeuge einen 14215 geſicherten Ge» 
Teitzug und vernichteten fünf Frachter mit 
zusammen 21.000 UNT, 

In Nordafrika gelff der Feind an ber 
Sollum⸗Front mit jlürferen Kräften an. Der 
Angelſſ brach im Abwehrſeuer der deulſch⸗ 
italleuſſchen Truppen im Juſammenwirken mit 
der Quftwalle zulanmen. Mach bisherigen Mel⸗ 
dungen wurden 0 britiſche Panzerkampfwagen 
vernichtet. Die Kämpfe find, noch im Gange. 
Deutihe ‚Sturgtampiftungen e gelffen mit befons 
derem Erfolg Harte ‚feinblihe Kolonnen und 
Fahrgeuganſammlungen au. Deutſche Jäger 
choſſen in ſchweren Luſttämpſen Über dem 
Kampfgeblet neun beſtiſche Jagd. und zwei 
Kampf geuge ab. 

Im öſttichen mittelmeer bekämpſten 
beutfhe Kampiſlugzenge unter Führung des 
Hauptmanns Kollewe mit beſonderem Ex⸗ 
folg einen Verband britiiher Kriegsſchiſſe. Sie 
verjenften einen leichten . durch vier 
Bombenvolltrefler ſchweren Kalibers und ber 
ſchüdigten einen ſchweren Kreuzer. Andere 
beniſche Kampfflugzeuge geiſſen auf der Jnſel 
Zypern mehrere Flugpiäge wirkungevoll mit 
Bomben und Bordwaffen an, 

Berſuche des elnbeo, bei ee in bie bes 
Tehten (Gebiete einzufliegen, ſchellerten. Jäger 
{Hoffen drei der angreiſenden britiſchen Flüg⸗ 


enge ab. Zwei beitiſche Kampfſluggenge wur⸗ 
bend durch ein Worpoften: und eln Dlinencäume 
boot, ein weiteres durch Marineartlllerle abs 
geſchoſſen. 

er Felnd warf in der Iehten Nacht an 
mehreren Orten in Weſtveulſchland Spreng, und 
gelder este Die Ae lerne ee 
ſeringe Berluſte. einigen Orten entitan 
Anbedeutenber Sachſchaden in MWohnvierteln. 
Nag ce ae zwel britische Flugzeuge ab. 

Bel ber Abwehr ſeindlicher Fliegeraugrlſſe 
ſelchnete ih das unter dem Kommando des 
Bsrelentiiants 3. See Naa en ſtehende 
Vorpoſtenboot dürch den Abſchuß von vier ſeind⸗ 
lichen Flugzeugen beſonders aus. 


Britiſcher Vorſtoß abgewehrt 
Nom, 16, Iunt 
Der ttaltenifhe Wehrmachtobe⸗ 
richt vom 57 io 14 folgenden Wortlaut: 
In Norbafrita hat der Feind, der Jeit 
mehreren Et eine Oſſenſtvatklon vorbereis 
tete, an der Sollum » Front am Sonntag 
mit ſtarten Kräften angegriffen. Er wurde 
überall mit RER Betluſten zurlidger 
Elle, Die Schlacht geht welter, 
BGH und deulſche Alungeugs haben 
wiederholt Hafenanlagen fowie Han en n 
und Zeltlager von Tohrut mit Bomben be 
legl. In Marſa Matruf et unfere Lu 
waſſe Verforgungs und Berielbigungsanlage: 
bontbardiert, 
Aus Oftafrila it nichts von Belang zu 
berichten. 


ers mitten auf der etwa 500 Meter langen 


ken daß Treffer ſchwerſten Kalſ⸗ 
9 Unmittelbar nach 


aſenmaole detonſerten. 
den Einſchlägen wirbelten gewalt 
fen empor, Mit erheblſchen 
eines Zerftörers iſt zu rechnen. 


Engliſcher Poſtdampfer verfenkt 
Genf, 16, Jun 
Der 25 ſtdampſer, ber den Dlenſt über 
den St. Peorge Kanal nach Irland verſah, 
wurde, wie Reuter meldet, von deulſchen 
Sturzlampffiugzeugen verſenkt. 


General Ceeb 60 Jahre alt 


Berlin, 17. Juni 
General ber Artifferie Lech, der Chef des 
Heereswaffenamtes im Oberkommando 
des Heeres, vollendet am 17. Junt fein 60, Les 
bensſahr. General Leeb, der aus der bayerk⸗ 
ſchen Feld⸗Axtillerie hervorgegangen NN ber 
kleidete, een feiner Laufbahn ja reiche 


Steinmaſ⸗ 
Beſchädigungen 


Gene ralſtabeſtellen, wurde 1080 Kommandeur 
der 10, Divilion in Frankfurt am Main und 
1939 Kommandierender General des XI. Armee ⸗ 
forpe in Hannover, Im gegenwärtigen Krlege 
führte er jein Korps in den jtegreichen 0 
des Beh rose und wurde im April 
1040 als Nachfolger des verftorbenen Gene⸗ 
als der Artillerie, Brofelfor Dr. Becher, zum 
Chef bes Heereswaffenamten ernannt. 


Traugott von Jagow geftorben 


\ Berlin, 16, Suni 

An den Folgen eines Schlaganfalles verſtarb 
in der Nacht zum e im Elſſabeth⸗Kran⸗ 
kenhaus ber ehemalige Pol i von Ber⸗ 
Un, von Jago w. Der Werftorbene gehörte 
einft zu ben befannteften Berjönlihtelten ber 
Berliner Poltzelverwaltung aus der Zeit vor 
dem Weltkriege, Er halte vor kurzem fein 76. 
Lebensjahr vollendet und lebte feit längerer 
Zeit in Berlin. Zu feinen bekannteſten Worten 
gehört, der Ausſprüch! „Ih warne Neugier 
rigel“ Als er in rihliger Ertenntnis der 
Veh ie im Weltkriegsjahr 1916 den Hetzer Karl 
lebt necht verhalten 1 würde er auf 
Betreiben der Marziſten von dem bamaligen 
i A ES von feinem 

often abberufen und als Reglexungsprä⸗ 

ent nach Breslau verſetzt. Im Märß 1920 
nahm er kätigen Anteil am Kapp Pu lch 
und wurde ran zu einer mehrjährigen Fe⸗ 
Rungshaft verurteilt, 

Der Schiffsverkehr zwifhen den USW, und Eur 
ropa im Merlaufe des Kriegeo It nach einem Be. 
wicht der Neuhorler Haſenbehörde gegenüber krüher 
um 07 v. H. zurllagegangen. 


Nr. 100 


nur auf Griechenland und Kreta nerwiefen ft 
ift es Verständlich, daß die nachträgliche Grtld! 
rung Mackenzte⸗Klngs die Beſorguis der Tan 5 
diichen Bevölkerung in keiner Weiſe zu e, 
treuen vermochte. Es ift damit zu rechnen, 0 
bie ganze Angelegenheit ein par lame, 0 
tarilhes Nachſplel haben wird, 0 
bie Klage der franzöſſchen Kanadier anbelauh 
lo haben dleſe e Erhörung gefundeh, 
was nalürlich zur Folge haben dilrſte, daß DE 
DOppofition gegenüber der Metrutieriill 
Kanadier franzdfiiher Zunge für vie nach Of 
britannien Hellinunien Kontingente noch eit 
Verſchärfung erfahren wird. 


Withtige Beratungen in Solſe 


Tokio, 16. Jun! 

In einer außzerordentlichen Verb 
dungsfonjerenz zwiſchen Rege 
rung und Wehrmacht Japans würde 
an a beingende Probleme behandel 
Unter dem 12 0 to none waren anmel 
Auhenminifter Matjuofa, der Chef des Gent 
zalltabes General Sugiyama, beibe 
machtominſſter mit ihren Abtellungscheſ 
nenminiſter Hiranuma und ber Staat 
der Reihhofanzlei. Anſchliehend fand eine Au, 
Iprache Anale Vertretern des Heeres und, 

jarine ftatt. Eine weitere Aussprache zwischen 
F N General Toſo und Verkrelett 
ber Marine ſchlol 19 an. 

Das Wielſchaftsahtommen Ja 
Japan und Franzöſiſch-Indach i 
wurde am Montag formell vom derm 
Gehelmen Staatsrat gebilt Außenminitst 
Matſuolg erklärte, daß das 00 ommen welenl 
lich zur Entſpannung der Lage im Fernen Ol 
beigetragen und den Weg für den Wohlſtanh 
Oſtaſtens geebnet habe. 


Im Geifte des Dreierpaktes 


Zotio, 10, Jun 
Nachdem in der heutigen Sitzung des Zen 
ftalrates 7 10 Yorulintai der rene mir 
ral Sunetjugu bereits eine in poltliſchen 
Kreifen ſtark beachtete Erklärung über Jap! 
Stellung zum Drelerpakt abgegeben hatte, rich, 
tete der Abgeordnete Imai eine Anfrage a 
den Zentralrat, in der es u. a. heißt, dal} Konol 
und Matjuofa bereits amtlich erklärt Halt 
80 der oftafiatlihe Lebensraum ital, ade 
wierigfeiten geſchaſſen werden müſſe. Un DI 
ie ah d 
ürfe auch dor Anwendung von 
engewalt nicht zu rüchgeſch rec? mel 
en, Die Sildpoliilt müſſe im Seife bes Drei 
nunmehr durchgeführt werben, um dit 
feilen von England und Amerita zu de 
jeitigen. 
unetſugu antwortete hierauf: 2 9 sit 
überzeugt, daß Die Erklärung Imais die Volle 
ſtimmung richtig wiedergibl. Die Reglern 
und Zaifet Yolufinfai werden im ae 
1 eine Erklärung abgeben, bie dei 
Volt verſtehen wird. 


2 Grad unter Mull in Archangelffi 
©. E. Mostan, 10. Jun! 

Die Kälte welle in Nordrußland dane 
an. Aus dem Arhangelst » Geble 
wird gemeldet, daß die Temperatur dort, er 
h cee 1 5 1 u if, 59 100 
em Gebiet Wologda heriſcht außergemöhnl 
Kälte, In 9000 Gegenden dier nördliches 
Gebiete liegt feiter Schnee. 


Wieder Ruspeitſchungen in Bomba 


Kabul, 16, Jun, 
Im Anſchluß an die lezten Unruhen, die 
Bomba ausgebrochen ind, iſt auf Anal, 
der engliihen Behörden die fen 


1 
einer Zuderfabrit in den Streit getreten, Aus De 
ſchledenen Tellen des Landes werden neue un 
1 N u gemeldet, In Bather Sdim machte u 
Pol el von der Schußwaffe Gebrau. 00 
as n Bihar Sherif, wo drei Tote zu befli 


Der Tag in Kürze 


Der Neihominifter den Auswärtigen, 
trop, verlſeh in den Abendſtunden 
nach herzliger Verabſchlebung von 
Benebig, . 

‚Ra die Nüdtehr nach Agram, fanbte Di f 
weliſch Reihsaupenminiiter von Nibbenteop 
Nupenminifter Graf Ciano Danktelegramme, 10 

ex Oberbefehlshaber der Keleusmarink, e 
admiral Raeder, hal durch Erſaß ein Gehe) 
Krlegsabpzelchen eingeführt. Fol 

Fü, Hannover wurde ein Unwelenhelt ga 
0 tero Ofbima eine Imeinftelle der Deuiſch⸗ 
niigen Gejellichaft genrindet, der 

2000 Bulgaren aus Mazebonien, die deren 
Griechen na in Alo 


auf die Yale W d 

die deutschen Truppen befreit worben, 600 

Der 0 18 Times“ ei haben ih 

eee elfttiche in Tämtiihen Stone zur 
Su eine Erklärung gegen den Strienseintritt 

lerzeichnet. ae 
ol 


Augbruch bes Keleges, 
Kela verbannt wufden, iM 


Der Außenminister Paraguane, Argang, 
e e Wa 
reſſe, ab araguan an elner Polit abe 
eutratttät feithalten wolle, nat 
‚Bei einem Wafbinengewehrangeiff am gem‘ 
nische Truppen bei Tobrut am 16, Mai 1044 
en Bein Kener Dam ce 
151 ibralfar erfolgten bisher 40 Shuftanenen, 
durch bie 187 Perſonen getötet und 80 verleßl wi 
Verla, 
und 3 


Mapel, 
Dienfteeife), J. B. 


in Oftaften n 
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Nückesi 
Erhatte fein 


Der Mieter: 

n e Ruf 
tige Eugen 
ara 15 


in dieſem 
en durfte. 
ins einen S 


1 uch einleg 
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Nhpar doch je 
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Entkleiduns 


In der Enge 
ge in de 
tauplögti 
Straße imn 
Ne Menge Neu 
el dem Aufla 
lerführung be 


tete, wo An 
t ſeſtgeſtellt 
Vor laut 


In einem fei 


ste, Aſchenbech 
zu, und ſchri 
ehrere Kellne 
Sala in eit 
olizel fie abh 
angſam wieder 
agen auf der 


15 mt rie 
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„In ey 
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Nah wie 
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trade jeß 
betreten 


öbfinn!* 
Ann werde n 
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1 close Rühestöven 


wenden beat 


Erhatte ſeinen Nadioapparat bis 1.30 Ahr laufen lajjen / Höchſtſtraſe verhängt 


Potsdam, 16, Jun! 

Der Mieter eines Hauſes in Potsdam konnte 
H ts feine Ruhe finden, weil fein Nachbar, der 

| Beine Eugen Sch. bis % Uhr ſeinen Radio: 
Mara! laufen ließ, obwohl nach der Hausord« 

in Wesen Haufe nur bis 22 Uhr iufttert 
en durfte. Sch. bekam wegen ruheſtörenden 
ume einen Straſbeſehl, genen ben er aber 

N Iprud) einlegte, jo daß ſch das Potsdamer 
eich mit biefem Fall beſchäftigen mußte. 
i bericht erklärte der Angeklagte, nl der 

Ichbar doch ſein Schlafzimmer hätte verlegen 
einen, wenn ihm die Muſit nicht paſſe. Ihm 

de aber mit aller Deullichkeit klargemacht, 
e man ſich nachts Wollegenoſſen gegenüber zu 

Iten habe, die tagsüber gearbeitet haben 

1 dringend der Ruhe bedürfen, Das Gericht 
in Soft Uwarf ble N und verurteilte den Uns 
lagten zu der höchſtzuläſſigen Geldſtraſe von 

10, Jun art. 

Verb! 
Regt, 
n wre 

behandell 
u anweſend 
I des Gel, 
ie | Wel 40 

ſocheſs, 

baaleſirele 
d eine Ane 
res und DI) 
ache doe 
) Wertreieil 


nach Gf 
e noch el 


Entkleidungsfzene auf der Straße 


Olmütz, 16. Juni 
In der Engelftrahe in Olmütz begann ſich dies 
Tage in den Abendſtunden eine junge 
tauplöglichzuentkleide n, Dieje auf 
Straße immerhin ungewohnte Szene log te 
ie Menge Neugieriger an, doch machte die Por 
Miet dem Auflauf bald ein Ende, indem ſie die 
erführung der Frau in ein Krankenhaus ans 
dnete, wo Anzeſchen von Geiftesgeftört- 
t ſeſtgeſtellt würden. 


Vor lauter Suchen wahnſinnig 


Budapeſt, 16, Juni 
In einem feinen Lokal in Budapeſt ereignete 
am Tage nach Pfingften ein etwas ünge⸗ 
Vöhnlicher Julſchenſal eine Dame, bie al» 
kin an einem Tijd geſeſſen hatte, wurde offen» 
hr wa hnlinnig. Sie land auf, warf alles, 
bas auf dem Tiſche ſtaud, Teller, Taſſen, Ber 
kale, Aschenbecher und Waſſerglas, auf den Bor 
u und ſcheie dabei unverständliche Morte. 
Rehrere Kellner brachten die tobende Dame 
0 berſicheig in einen Nebenraum, von wo aus die 
u poltliſche ati el he abholte, Sie beruhigte ſich aber 
über Japan kengſam wieder und erzählte, daß fie ſeit drei 
h 4 Lagen auf der Suche nach ihrem Manne 
Anfrage 07 
„daf al N 
klärt Hallen 


japani 
ußenminitet 
men welen! ' 
Fernen ON 
u Wopiftand) 


ug des Zeit 
fident Aomlt 


u gegel 
en, Di 


bewegungsfügig! 
Infolge seiner Quer-ela- 
stizität ist dieser Schnell- 
verband bewegungsfügig, 
d.h. er paßt sich allen Be- 
wegungen an, ohne zu be- 
hindern oder zu varzut- 


1 1 
gewöhnt 
erb wördliche 


| Bombe 
. 16, Jun 
ruhen, die MA 


fei, der vor dem Pfingſtſeſt zu einem Dä m, 
merſchoppen gegangen und nicht aurlidger 
lehrt ſei. Anſcheinend befikt der Gatte eine ſiälr⸗ 
tere Konſtltutſon als fie, denn er hielt ſich viel 
leicht auch am „dritten“ Felexlage noch bei ſei 
nem Dämmerfhoppen auf, während fie ſchon zu 
dieſem Zeitpunkte, vom reinen Warten und Eis 
chen ermüdet, zuſammenklapple, 


Rus dem Ferkel wurde ein Jlegenboch 


Berlin, 10, Juni 

In einem Dorf in der Altmark hat ſich 
eln wulf ba abgeſplelt, der in der ganzen Ge 
jend viel belacht wird. Ein Dorfbewohner hatie 
ich zur Stadt aufgemacht, um Jungſchweine, i 
faufen, Alles ging gut in der Sladl. Ein 
prima J fl hatte ex gekauft, die Frau dahelm 
wilrbe ſich freuen. Der Heimweg führte am 


Lihmannſtädter Zeitung 


Dienstag, 17. Juni 1941 


Wirtshaus vorbei, wo er ſchon auf dem 
Hinweg einige gute Freunde geſehen hafte, 
Seine Preunde hielten Karten und tranken 
ihren Schoppen. Ehriſtoph, unſer Freund, lehne 
ab, mitzutun. Als aber der Wirt ſchlteßlich auſ⸗ 
ſtand und Chriſtoph bat, ihn beim Kartenspiel 
nur einen Augenblick zu vertreten, war es um 
ihn geſchehen. Wenn er nämlich ſah, dann ſaß 
er, Als der Wirt ſchlleßlich e bot, 
war Christoph wilend, weil er eigentlih zum 
Kaffee wieder dahelm fein wollte. Der Wirt 
drängte fie zur Türe hinaus, gab ſſedemſſei ⸗ 
nen Strick mit den auf dein Markt erſtande⸗ 
nen Tieren in die Hand und lieh Chriltoph zu. 
erſt abmarſchieren. Es war ſtockdunkle Nacht 
draußen, _ Hundemüde und völlig im Schweiß 
gebadet, kam er ſchließlich zu Hauſe an. Es war 
noch Licht in der Stube, „Ein ſeines Tier, Mut. 
ter! Und billig!" Er zog an dem Strick. Will 
denn das Vieh nicht rein? Endlich kam es doch! 
„Ehriftoph", rief die Frau. Mehr konnte fie zur 
nächſt nicht Jagen, 9 45 wat denn Das? Er hi 
ganz verjtört auf das Tier, Er hatte einen jun 
gen e am Stric! Und nun kam eine 
Rede, wie fle die Frau des Chriftoph in ihrer 
zwanzigläheigen Ehe jo noch nie gehalten halte, 


Unsere Frauen stehen im Sport keineswegs zurück 


Oben: Ein beſonders ſchönes Bild vom ausgezeichnet verlguſenen Sportappell der Lihmann⸗ 


ſtüdter Betriebe am Sonnta: 


im Volkspark. — Unten: Paclendes, 
wechſel del einer Boch. Staffel auf dem Bann und Untergauſportſeſt. 


Nomentbild vom Stab⸗ 
Aufn.; Sastow (1), Bert (1) 


Selte 3 


Anstandsbesuch In Syrlen 


„Es iſt uns ein Herzensbedürſnis, unferen 
alten Freunden wieder einmal einen kleinen 
Beſuch abzuſtatten!“ 

(Zeichnung: Noha / „Bilder und Stuben“) 


Aaushaltunterricht für Junggeſellen 


Heidelberg, 12. Juni 
Das Deutſche Frauen werk nimmt 
16 auch der Haushalksſorgen der Alleinftehen« 
en an. Wie in verihiedenen anderen Städten, 
Jo hat man auch in Heidelberg in der hauswirt⸗ 
schaftlichen Beratungsitelle damit begonnen, 
Schau, und Probekochen zu vekanſtal⸗ 
ten, die beſonders auf die Haushaltsverhältniſſe 
der alleinſtehenden Berufstätigen abgestellt find. 
Einmal im Monat findet 7. in Schaukochen 
[U Sunggefellen beierlei. G. eh ſtatl. Die 
erufstätigen, die tagsüber ihren Dienit ver⸗ 
ſehen müſſen, lernen hier, wie man ſich ohne 
viel Milhe und Zeitaufwand Ihmadhafte und 
ſeſunde Abendimbilfe herftellen kann. Auch mare 
enſparende Brotauſſtriche werden gezeigt, fowie 
Möglichkeiten des Kuchenbalens, Wer Freude 
am Kuchenbagen hat, kann ſich ſogar bis zum 
„alleinftehenden Konditor“ hinauf⸗ 
arbeiten, denn es gibt auch ganz einfache Re 
zepte für haltbares Kleingebäck mit wenig Fett. 
Als Gedächtnisſtüße für die Verſuche am eigenen 
e werden bie Rezepte mit nach Haufe ge 
geben. 


Die 
Euro 
der St jattenz 
ſchöne Samm- 

Der 


8 i 
damit 
halten. 


Elche in Finnland eine Landplage 
Helfinti, 16. Juni 
In der weiteren Umgebung von Helfinki haben 
die Elche fo groen Schaden angerichtet, ‚bak die 
Bauern dem Landwirtſchaftsminſſterſum ein Schrei» 
ben eingereicht haben, in welchem fie bitten, den 
Eichbeſtand durch ſagdliche Maßnahmen zu ver 
mindern, 


rau, 
e 10 bekle 


EIN RENNFANRERROMAN VON HANNS KAPPLERE 


Ruſchte zog 109 ins Innere, Vater Butte Half 
ö d che fih's Lutz recht verſah, fuhr der 
0 chmunzelnd hodte Vater Bilte neben ſel⸗ 
lanbte Dr. 10 ungen Freunde. 
iobenteop , l du, zeit 
amme. band Eh elt. fr ter guten Kameraden ift 
naruto de c, 
air h Fischen durch“ die Stadt laufen. Oder auf 

e e 0 Landſtraße hinaus.“ 

pen 
die Dornen er mal richtig einfteigen.“ 
1 b »Einfteigen ?“ 5 u 
are hr wollt mich doch nicht gar Ins Wert 
5 e 1 I jen?“ rief Au) sehen aus, 

inte 
275 10 t, wie? Nee, jo fix schießen die Preußen 
l g Il 
‚net abſolll Ye Bilte, ſieyſt du denn nicht ein, daß 

alle! 1 

1. an, . eireten kann?! 
15 55 pi. e ane 105 a 

0 N bc, w. nicht tragiſch, mein Junge 
beide, e 1 auf dich! Ober willft bu vor 


vetleht ber 
m hr verſteht mich nicht. Warum fo viel 

5 10 ih, Ad h \ 
nfufßetens‘ Kommt bei uns nicht in Frage. 
Jah du vielleicht, wir haben Blumen 
Me am Fabelttor, Ehrenzungfrauen, 


. Fortſetzung. 
en ſchon davon. 
un 
Dog Lutz, bel uns wird nicht 
n 
„Schon kichlig, das alles. Aber ich. wollte 
dikdas kommt ſpäter aut, Jetzt heiht's erſt 
In die Arbeit natürlich.“ 
dachteſt. beun? „A tanbesamt 
Alle as dachteſt du denn ufs Stan 
rabe jet, in dieſer Stunde, nicht das 


fee Aufgabe kneifen 


Männergefangverein und Feuerſpriße wegen 
dir auf gane Nee, iſt cl Wir fteden fo in 
ber Abet dein, daß wir kaum mal mit dem 
Kopp über die, Mauer gucken können.“ 

Waige fügte ih Luß in das Unver⸗ 
meibliche. 


Der Wagen fuhr durch den Fabrithof, 

Aus den Hallen dröhnte der Läem des Schaf 

ens. Weiter ging bie Fahrt. Auf schmalem 

HN durch einen Garten. Golbgelbes, ra⸗ 
ſchelndes Laub war überall, 

Vor dem Wohnhaus endlich hielt Ruſchte 
das Fahrzeug an. Die beiden Arbeitsfameraben 
nahmen Lach In die Mitte und führten ihn nach 
dem Zimmer, in dem Doris Harkau Werksbeſu⸗ 
cher zu empfangen pflegte. 

„Dahlneln 018 ſagte Vater Bilte, riß 
dig, Tür auf, [hob Lag hindurch und ſchloh die 
Tllx hinter feinem Rücken wieder zu. 

Doris ſtand inmitten des Raumes und trat 
zu Luß hin. 

„Ich habe ſchlecht an dir gehandelt, Lutz! 
Ich 9 Im welten mal beatlig⸗ Eine Krah⸗ 
bitte, Ein Fi kopf, Es ſoll das Iehtemal ge 
weſen fein, Willt du mir das glauben?“ 

Schwelgend nigte Luß, kaum merklich, 

„Und , letzt ſtockte ihre Stimme. Zaghoſt 
reichte ſie ihm die Hand. „Und könnteſt du mir 
auch — vergeben?“ 

0 umfaßte mit leichtem Druck ihre Rechte. 


„Ja. 
Der hoffnungsvoll auf Lutz geil tete Blick 
der Frau erlofd, Langſam wandte fie ſich um 


und lieh ſich hinter ihrem le nieder. 
Ihre Blicke waren ſtarr auf die Papiere ger 
richtet, die vor ihr lagen. 

„Dein Wort Don bt mir“, ſprach Me Telfe 
und bebend, „aber deine Stimme hat mir keinen 
Mut gemacht. Ich wollte ſelbſt jahren, um dich 
— heimzuholen. Vater Büte riet mir davon ab. 
Er glaubte, daß du mir 15 55 98 könnteſt. 
So wartete ich hier auf dich, Ich habe mid jo 
eg Ge e Zul Und nun — nun ift 
ſo anders, So — ſchwer.“ 

„Wir wollen nicht mehr darüber rec: 
bat Put, „Ich möchte, daß das nun alles wirk⸗ 
lich überwunden iſt. Und hinter mir liegt.“ 

Doris richtete ſich ein wenig auf, 

„ich will dir nicht wie — wie ein Schatten 
um Wege ſtehen, Luk, Du 10 frei und freie 
dig halfen können, Hier im Werk.“ 

„Ich bin mir noch nicht darüber klar gewox⸗ 
den, ob ich bleiben kann“, ſagte der Mann nach⸗ 
denklich. 

„Ich muß dir etwas ſagen, Lutz! Swoboda 
ift von Nona eh: Ing Ausland verſchwunden 
— für ſolche Leute tft heute bei uns kein Plat 
mehr. Vielleicht könnteſt du wieder zu Rona 
urlid, Vielleicht — denn dort wird ſich inzrol⸗ 
cen manches verändert haben, Du N gehörst 
n du mußt bleiben! Lutz Das Merk ruft 


„Dorle — wle iſt das gemeint!)“ 

Turri iſt noch nicht geneſen. Mein Vater 
mußte eine Heilſtätte auſſuchen und übertrug 
mir alle Vollmachten zur Leltung des Werkes. 
Ich kann aber mit diefen Vollmachten nichts 
e Ich bin eine Frau, Das Werk braucht 
eine ſtarke Hand. Ramdohr ſehnt 1 nach dem 
wohlverbienten Nuheftand, Deshalb habe id; die 
mir übertragenen Vollmachten in einem wichti⸗ 

„gen Punkte ausgenützt: Du ſollſt von dieſem 
Sage an der Beiriebsführer der Harxtau Werke 
fein!“ 

Luß fuhr ſich mit der Hand an die Stirn. 


alles 


Was hatte Doris da geſagt? Ihm wollte 
man biefes Werk anvertrauen? Nein, das war 
eine Täuſchung. Ein Traum! 

Aber da ſlanden zwei klare, graue Augen 
vor ihm. Schauten ihn unverwandl an. 

„Ich —?" konnte Luß nur hervorbringen. 

Ig. Du allein!“ klang es zurück. 

Nit beiden Händen mußte [ih Sub ae 
Tiſchplatte ftühen. Den Kopf tief geneigt, fann 
er nad). Das Haar fiel ihm in die Stirn, hin. 
ter der ſich die Gedanken fagten, 

„Du wirt den Auftrag annehmen, Lutz“ 
mahnte Alt dunkle, feite Stimme der Frau. 


wieg. 

„ch bitte dich ganz herzlich, Lutz, fuhr 
Doris ſort, „denke jeht einmal gar nicht am 
mich. Denke nur an das Werk, das des Führers 
bedarf. Denke an die Arbeitstameraden da 
draußen in den Hallen, die gelenkt und geleitet 
werben müſſen. Dente daran, daß der Menſch, 
dem die Tatkraft zur Führung eines ſolchen Uns 
ternehmens gegeben ill, niemals einen Vorwand 
inden darf, um die ihm e Verpflich⸗ 
ung abzulehnen! Es acht nicht um die Exr⸗ 
haltung unſeres Beſitzes, Lutz! Glaube mir, es 
wird manches unweſenklich, wenn es um bas 
Werk geht — um das Schicklal von zweltaufend 
Kameraden und ihren Familien.” 

Wie Hammerſchläge fielen dieſe Worte auf 
den N 55 Su 

„Doris“, ſterte ex, „Du biſt ja eine gan, 
AN bag sin 0 Are 5 555 

„Vielleicht bin ich's, Lutz. Ich ringe um dich 
und das Werk, weil du, hinfort um das Wert 
ringen ſollſt. Ich aber, Luß, ich werde dann ge⸗ 
hen. Werde meinen guten Degelow heiraten 
und Don ſein. und will dir nicht mehr 
über den Weg laufen.“ 

Die Blicke der Frau verloren ſich durch das 
rule, Um ihren Mund ſtand ein kleines, 
ſcheues Lächeln. 

Fortſetzung folgt 
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Aus dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit Ostgau 


Bromberg. Zum Reglerun 
Der kommi 
glerungspräfldent von Bromberg, Senator und 
Staatsrat Dr, Schimmel, iſt durch Exlaß des 
Führers ann zum Reglerungspräſidenten 


Theater 


„Mazeppa“ — eine ſelten gelpiel 
per. 
jelten geſplelle 
Dr. Haus Wingeſmann hatte die I 
Werkes, am Dirigentenpult tand Ar 


Oper beruht auf einem Ütbreito Puſchkins. 
ein burhihlagenver Erfolg beſch eden. 


Operelten-Urauſſührung in Brun 
ner Stabtiheater brächte bie Open 
von Erich Elftner mit ber Muflt von 
zur Uraufführung. 
tete in Szene geſetzt und er ſpfelte 
liche Hauptrolle, einen Reuneautor 
pult fand Kagenmeſſter Baner. Die 


mit Lachen und Beifall aufgenommen, 


Musik 
Beethoven, Brahıns, Wagner und 


bern. Der Flame ift feit jeher mufiklichend, Die 
Muftpflege Ift ihm darum demyenstane, 

iege einen welteren, 
Wiederholt haben 


ehr arten Aufschwung gebracht 


für Binter hat der Muftpf! 
Mufiter und Dirigenten 


ſeutſche 


Nabsrreine Dauer-Badkhefe 


Auch Tortenböden 
mit Neuthra Dauerhefe? 
Jawohl das geht! Verlangen Sie von Ihrem 


Lebensmittelkaufmann unser Re 


und backen Sie nach Rezept 8 „Erdbeertorte“ 
In Bewteln wu 10.Pfg: übern] zu haben. 


Reseptheit gratal 


Neuschäfer-Thraenhardt, Hersbruck/Bay, 


Das Opernhaus Hannover fehle ſich ſür die 
Tlhattomity-Oper „Dazenpa” 


@iltner hatle die 
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‚Städten gaftiert. Sie find überall, nicht zuleht un 


te Tjhaktowitg: 
die den, 
ein 

infaenterung bes 
no Graue. Die 
Ihr war 


Um bie 


monſſche 


it, Das Brlln, 
elle „Barbara“ 
Guldo Malanch 

jeltere Oper 
auch die männ 
Am Dirigenten« 


ehe  Ilmmung, 


Weber in Flan⸗ 


Die gi 
Einladung 
am 22. 6, in 
tamgewicht: 


Der ver ⸗ 
es © 

1090 
in flämſſchen 2 


Bu Ihwergewidt: 
Choma, 
Polizei) fteili 


nach dem am 8, 
tenstag, 8. Ju 


'zepthefichen nicht ür 


den kletzeren Stühlen, 
legen Iehen, mit 
Dag c de 

deuilchen Belebung entjhleden an % 
Ausbreitung der deutfhen Muflt 
{den Raum macht fih das Untwerpener Hl 
Drcelter, 
Klangtörper, der von Hendrit 
verdient, Das Orcheſſer Hrachle Aierte von Beethor 
ven, Weber, Brahms, Magnner, Brudner u, 0. zu 
Gehör, Die Bühnen In Köln und Düffelborf ach. 
ten „Don Carlos“ und. 
Aufführung; die Worfte 


ſtehenden Ländert 


die fie keineswegs „inte 
e ea mar. 
05 hat ſeit der 
oben Jun gemi 
m Alam. 
der Teiftungsfäbigfte Fance 
er lehne 8 
Biete geleitet ie 


„Der zerbrochene Krug“ zur 
lungen fanden färtfte Zur 


denten ernannt. 


ernannt worden. 
Elbing. Todesurteil fü 


teltsperbrecher. Im Oktober 1998 wurde 


in Rehhof die Leſche einer Frau 


furchtbare Verleßungen am Unterleib aufwies 


und deren Tod durch Verbluten 


eingetreten⸗war, Als Täter gelanı 


arbeiter Johann Vorkowſktt aus 


— — — 


L. Z.-Snori vom Toue 
Unfere Boxer in Thorn 


hmannftäbter Bages, fahren einer 

hes Sportuereins Thorn folgend, 

enber een 

er; 

mich; Bier 11, Kohl; eltergemicht: 

altihenstl, Frank, 

Pleiſch, 

nde rank, Höller, 
Unton uhmannftadt die Mannſchaft, 


Ungarns Tlationalbozer in Berlin 
Der zweite Kampf der unggriſchen Amateuxbozer 
Ui in . ag deb 


nach Thorn; Ran. 
jebergemiht; Bergner Leicht, 
Riahner, 
Wiltelgemicht: Höller; Halbe 
Bohpeaer;, 80 e d 
Bechpezer (alle dre 


urg bevor 


er 
reffen gegen Deutschland wird am 
1 In Berti l 


n im Freſlultring 


am Sunkturm veranftaltet. Die deutfhen farben 

werden in Berlin acht von ben zum Lehrgang nach 

A ‚einberufenen 10, Bozern vertreten, bie 
en Länderfampf aufgeſtellt werden. 


Kinderturnen des TISRL, 


Wer noch etwa Zwelſel hegt, ob ein Turnen ür 


Jüngeres 


Gasiwirischepaar 


für nouerrichtete Bierstuhen mit kleinem 


Hotelbetrieb in der Nil 

mannstadt für sofort o. 
gesucht. 

Spätere Pacht nicht ausge, 

Angehote mit Zeugnisabschriften 


he von Lity- 
der später 


schlossen. 


‚gesucht sowohl für unsere Zentrale Berlin ala auch für 
die Niederlarsungen In Stuttgart, 
Hamburg, Wien, Kattowits oder Tri 
Lebenslauf, Zeugulunbschriften, Gohaltaansprüchen und 
evantuellem Antrittstermin erbeten an 


Treuhand-Aktiengesellschaft 
Wirtschnftsprüfungsgesellschaft 


Berlin SW 11, Saarlandatr. 57 f. 
Kennwort: Wirtschaftsprüfer 


Kleinkinder unter Jehs Jahren überhaupt In Ber 
tracht kommt, ber 


rte am vergangenen Freitag 


Mönchen, Breslau, 
Angebote mit 


u, Lebenslauf, 


Gehaltsansprüchen und fostem Antritiatermin or- 


boten. unter 3951 an die L. Lig. 


Revisoren und Assistenten 


Verwaltungsbe 


für Arbeiterangelegenheiten im ‚Betrieb und 
Kenntnissen der 


bei Behörden, mit güten 
polnischen Sprache sowie der 
Verfügungen, zum 
Eintritt von einem grösseren h 

tilwerk in Dauerstellung 


Angebote unter 3899 an die L 


möglichst 


gesucht mit guten theoret. und praktischen Kenntnissen 

dos Industriellen Rochnungawasena, Angebota mit Loben 

kaut, Zougnisabachriften, Gehaltaansprüchen und evtl. 
Antrittatermin erbeten an 


Treuhand-Aktiengesellschaft 
Wirtschaftsprüfungsgesollschaft 


Berlin SW It, Sanrlandı 
@iederlausungen in Leip 
burg, Stuttgart, München, Wien, Breslau, Kattowitz, Prag) 


amter 


gesetzlichen 
sofortigen 

hiesigen Tex- 

gesucht, 


57 1, Kennwort „Revlaor“ 
Dresden, Magdeburg, Mam. 


Verlangt in allen 
Galiſtätton und 
Hotels die L. S. 


itzm. Zeitung 


2tlichtige Stenotyplstinnen 


perfekt in Ste 


graphie. u. Manchine- 
Schreiben zum 0 


‚ofortigen Antritt 
konucht 
Bewerbungen sind zu richten anz 
Die Deutsche Arbeltstront 


NS6,-,‚Kraft durch Freude“ 


Kreisdienstatelle Wielun 


Lagerkarteiführer 
lelucht, möglichſt bei sofortigem 
Antritt, ſchriftliche, ausdrllck⸗ 

liche Angebote mit Wild unter 

8983 an die Lim, Zeitung 


Junger Buchhalter 


nicht unbodingt bilenztunlg. Jedoch 
lt gründlichen Kangenftgen der 
Ae Lanbesondare der Pro- 
duktlonsbuchhnltung. für aotort 
sucht. Schriftliche, aundrioklieh 
Angebote mit Bild unter DORT an 
die Litmannatädter Zeitung 


Mädchen mit Kochkenninſſſen ges 
ſucht, die zu Haufe ſchlaſen kann. 
Schilling, Adolf⸗ Hitler + Straße 
122, W. 5. 24580 


Doufsehsprechande Krankenschwester 

für Altero Dane nach auswärts ge. 

auch, Zu melden von 14 Vie 45 Uhr 
Adolf Itluler-Straße 90 V. 14 


Kaufmann aus dem Altreich 
Süddeutschland) sucht da hier 
amd, Kameraden ale Mitbo- 
wolner eines großen schön 
möbllerten Zimmers 
mit Radio Im Zentrum der Stadt 
Angebote unter 8000 an die LZ. 


Deulſcher ſucht für bald oder 1. 7. 
möbl, Zimmer in Kaliſch in beſ⸗ 


in der Turnhalle der Gtäblilden 
Eipmannltadt eines Beleren 
als der NENL, 
abhielt. Unter 


chen zuſammengeſunden, 
0 herum tolle, f. 
ſchönſten Spiele machte, 


zen krähte vor 
chen und ſeine noch geringe Kraft 


ganzen Ultreich 
eſchtun, 
nel, 

chen will, ver ſchige es 
in die Turnhalle be 
ber Aae dene Er 
Zufehen feine helfe Freude haben. 


iner tigen Form iſt der Finnifhe 
en e. 1 in Helfinti eine 
en Verſuch dewül⸗ 


ringer Nil 
10 dan 2 Meter ſchon im zwe 
U 


Kaufmann 


lilg, orfabten, enen und 
fo wünscht werantwortunge- 
ralche Betätigung als Goschäftafüh- 
ber oder Leiter. Angebote unter 1217 
an die Litzeiaonstädter Zeitung 


ee 
Ulrainer mit Kenntniffen ber 
deuffhen Sprache ſucht Stelle als 
Hilfslagerſſt. Angebote unter 
3087 an die 23. 24004 


Kontoriſtin, Steno, Schreibma⸗ 
ſchine, ſucht Beldäftigung nad, 
mittags und abends. Angebote 
unter 3980 an die Lg. 24590 


T 
Kontoriſtin (98 de Altreich, 
Steno, Schreibmaſchine, ſucht 
ſelbſtändigen Wirkungskreis, Ans 
gebote unter 3081 an bie LZ. 


Witwe, 43 Jahre, mit gutem und 
mildem Charakter, mit Wirtſchaft 
von 120 Morgen Land, fucht 
einen älteren Herrn von 4555 
Jahren, ohne Vermögen, zwecks 
balbiger Heirat kennenzulernen. 
Angebote mit Lichtbild unter 
101 an die 23. 


Kaufmann aus dem, Altreſch, 
Ende der 80, 8000 . Jahresein⸗ 
kommen, wünſcht die Bekannt 
[haft einer gebildeten Dame zw. 
30 u. 40 J. zwecks ſpäterer Hei. 
rat. Zuſchriften unter 3909 an 
die 23; 24571 


ferem Haufe. Angebote unter 588 
an bie 23. 


Jüngere Bürokraft 


für Lohoshtellung und Lager sofort 
gesucht, Angsvoie-unter BD6B an die 
Litemannstädter Zeitung erbeten 


Techniker 


von hiekiger Maschinenfabrik 
zum sofortlgen Antritt gesucht 
Angebote a. d. L. . unter d 


Garberobler, der deutſch ſpricht, 
fowie auch Mädchen für bie 
Kiüde können ſich melden im 
Kaffeehaus, Adolf⸗Hitlex⸗Str. 55, 


0 


ie Lebenemittel 
Lihmannftabt wir! deulſche 
(beulſch und ven ſprechende) 
Verkäuferin ab ſoſort geſucht, 
Angebote unter 0 


derfränlein, Deu 

ſche, zu drei Jungen, 6 und 4 FJ. 
alt, ſoſort geſucht. Angebote mit 
Gehaltsanſprüchen unter 3972 an 
die Lg. 24588 
HELD) lann ſich 
melden. Meiſterhausſtraße 10, 


Junge Verkäuferin für Galan 
teriewarengefhäft geſucht. Uns 
melden: Adolf, Hitler⸗Straße 89, 
von 15 bis 17 Uhr. 24584 


Lagergehlife oder Lagernehiffin 
ir elektrotechniſches Geschäft ger 
15 Angebote unter 9075 

e 


Kochſrau für gute Küche 8 
Perſonen) fofort geſucht. Mel. 
dung Moltteſtraße 40/L 20577 


Tüchtigeo Intelligente 
Bürokraft 
eu auch Anfängerin, zum 
oder auch früher, ncht. 
unter 9% an de Litzm. Zu 


Maschineschreiberin 


orfahren und intelligent, mit 
allen Büronrbolten vertraut, 
wird far zotort gesucht, Pleißl: 
Ker Mitarbeiterin wird ‚gute Ent- 
wioklungsmöglichkeit geboten. 
‚Angebote unter 8970 an die L. . 


Geschäftsräume 
en 100 qm partorre mit Kellerraum 
in einer Soltenstrabe der Adoll-Hitle 
Straße sofort su mieten beste. 
Angebote unter 9878 an die L. Zig. 


ſe Beamtin, Deutſche (Alte — TI 

für fofort ein mett|Iunger Automonteur mit kauf- 

immer mit Kochge⸗ männiſcher 

legenheit (Stadtmitte), Angebote Stelle als Beſfahrer. 
24595 unter 3086 an bie Lg. 


lucht 
möbliertes 


unter 9979 an bie Lg. 


‚Künftlerii und technisch beftens 
ausgebildeter 


Entwerfer und 


Webereifachmann 

ie Möbel, Detoratlons und 
rugſtoſſe, ſowie Diwan- und 
Ziihbeden, ſucht nach dem Krieg 
en! ilunge il en Wirkange⸗ 
kreis als Müſtercheſ, Leſter einer 

Vebrwerkſtglt ul. 

20 Jahre alt, 6 Gere höhere 
Fachſchule für Teztiltnbultrie 
Chemnib, 4 Sabre prakt. 
gearbeitet. YUngebote unter 817: 
an die Cihmannftäbter Zeitung 


Altorer energlscher 
Export-Kaufmann 


mit 8bjührigerAunlandprazis, 
deutsch und russ, beharr- 
schend. franz. und ital. v. 

stehend, sucht ab 1. 7. pas- 
nende Betätigung, evil, zum 
Aplit. Exporteinsatz im Osten 
oder Südosten. Gefl, Ange- 
bote zu richten, Adolf-Hitler- 

Straße 182, W. 7 


Dentjher aus Riga just Stel⸗ 
lung als Hausverwalter, Haus: 
mann, Diener ober als Wächter 
einer Fabeit, auch auswärts, mit 
fun 0 und Gehalt. Angebote 
unter 8969 an bie Lg. 24581 


e 0055 
ngebote 
2 


Witwe, 51 J., alleinſtehend, ger 
bildet, die vermögens halber nicht 
allein feln kann, ſucht auf 1115 
Wege Bekanntſchaft zwecks bal⸗ 
diger Heirat. Nur ernſtgemeinte 
1955 ten unter 9974 an die 
3. erbeten. 24589 


Mübel für die Oftbefledlung 


Spezialität: Tische, Klein- 

möbel, Stühle, liefern schnell» 

stons — Verkauf nur an 
Wiederverkäufer 


L. WELP & Co. 
Stuhl» und Möbelgroßhandiung 
Bremen 
‚Faulenstr. 108-110, Rut 510.48 


In verfaufen 10 sana Me 
taltftühle, eine Galanterieladen 
Einzi 5 in ſaſt neuem Aus 
ſtande. olf ⸗Hitler⸗Straße 99, 


Mehrere Bluſen für junge Müb- 
chen ſowle Frag roc a" verlaufen, 
Buſchlinſe 16, W. 10. 
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Kniehoſe, Weſte, 
ſchwarzen 


kleidet. 


rauer, 
lleſeln 


Im 10 8. Warſchau. 
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Der eil 


der Anhänger konnte abgeschleppt werden. 


Büromöbel 
u. Zubehör 


Büromaschinen 
Organisationsmittel 


PHOTOKOPIERAPPARATE _Speial-Roparatur-Workstalt 


Joh.G-Bernhahdt- 


itzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 104a 


= 


Zyklinleren 
Abspänen 
Abschleifen 


Litzmannstadt, Moltkestraße 26 


Parkettreinigen | 
Ruf 118-887] 


Wachsen und Bohnern 


Otto Wiggutte, das, un Gehäuderinigungsmelste 


Polſterer- und 
Steifzwede 


Papiergewebe 
Strohſäcke und Säcke n 


Achim Pahlen (Palinſti) 
K. B. b. Vereinigten Handelsgelellſchalt 
töipmannftabt, Avolſ⸗Hitler⸗Strahe 78 


für Verpackungs⸗ 


nu: 25-24 


In Lucmlerz (Wald) goldene 
Broſche N e 
Spinnlinie 20, W. 10. 4002 


Hit gene 
Preisev.9OPfgan Erhältlich; 


Drogerie Keilich 
Rudolf⸗Heß⸗Straße 52 


Wanderer Br 


Fahr- und Motor-Rilder sowie 
Reparaturen, Edmund Pladek, 
Rudolf-Hoß-Straße 48, 


Erhellung u, 
Gogründet 1889. Rut 189-8. 


sowie dar 


ſchtigen von 8—10. 24570 


Schönes Beſitztum 


in Lihmaunſtadt, an einer der Ihönften Einfahrt» 
Itxaben gelegen, Strafenbahnverbinbung, 2,5 
jarfanlage mit 
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SCHROTT 
METALLE 
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ach beichen, Schrott- und 
Metall- Handel 
Buſchlinte 69 
Ruf 187,06. 
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belb für Schwerbeſchk 


Dienstag, 17. Juni 1941 


Alle Räder müffen laufen 


Der Krleg erforbert ben Einſaß aller Ener⸗ 

Bien, Jeder einzelne muß unter Anspannung 
Aller Kräfte bie 1 auferlegte Pflicht erfüllen 
und mit dazu beitragen, den ung aufgezwun⸗ 
en. Kampf zu gewinnen, Alle Räder mülfen 
ſaufen, es darf keinen Gtillftand geben. 

Flle AB d bedeutet dies 
Ales eine Selbſtverſtänlichkeit; Drildeberger 

ngegen, die es immer gegehen hat, e in 
er heutigen Zelt, wo jede Vaud (ebraudt wird, 
in angehalten werben, Ihr, Faulenzerleben 
aufzugeben. Wenn es fein muß, durch Verhän⸗ 
gung empfindlicher Strafen. 

Das Berliner Amtsgericht füllte in vieſer 
ae einige bemerkenswerſe Urteſle; Der 
Tlährige, bisher unvorbeſtrafte Albert K. er⸗ 
elt drei Monate Gefängnis, deren ſoforiſge 
yollſtrecung ausdrilclſch angeordnet wurde. 

Als Facharbeiter bekam der ledige Angeklagte 
4% RN wöchentlich ausgezahlt, Weil fein Lohn 
aber durch feine eigene Schuld zum Teil ge⸗ 
fändet war und er eine unenbltdtt e Kons 
fUnttur gusnutzen wollte, um durch Gelegens 
jeitsarbeiten mehr verdienen zu können, war 
er eines Tages einſach nicht mehr zur Arbeit 
erfhienen. 

Der 21 Jahre alte underhelratete Alfred B. 
wurde gleichfalls zu drei Monaten Gefängnis 
verurteilt. Obwohl er nach elner Erkrankung 
Ihon längere Zeit wieder geſund geſchrieben 
worden war und feine Mutter ihn auch fort 
eile it drängte, die Arbeſt wieder aufzunehmen, 

lieb er dennoch aus Energieloſigtelt und Ber 
ſuemlichteſt zu Haufe und legte u) auf die 
üirenhaut, Um den Angeklagten ſchnellſtens 
an Zucht und Arbelt zu gewöhnen, ordnete das 
Geriht auch gegen ihn die ſoſortige Voll⸗ 
recung der Girafe an, 

Einen beſonders empfindlichen Denkzettel ers 
elt die jährige K, Sie mußte mit rüdfihter 
ſoſer Strenge angefaßt werden, weil fie ihre 
Arbeit nur deswegen nledergelegt hatte, um 
einen lleberlichen Lebenswandel hren zu kön ⸗ 
nen, Sie erhielt ein Jahr Gefängnis zudiktiert. 

„Wer in der Krlegszeit böswillig die Arbeit 
niederfegt“, fo erkläre der Vorſiſſende u. a. in 
feiner Begründung, „muß beſtraft werben; denn 
€9 fällt nicht nur feine für den Entſcheldungs⸗ 

raue des deutſchen Voltes notwendige Ars 
beitsleiftung aus, er gibt auch anderen Arbeits, 
kameraden ein böfes Geipel e 


Wann wird verdunkelt ? 


Sonnenaufgang um 4,36, 
Sonnenuntergang um 21.24. 


Ariegsopfetverforgung 


In der Kriegsopferverſorgung treten am 

1. Jult neue wichtige Verheſſerungen in 
Kraft, Eu die bie „Deutfde 115 800 fervet⸗ 
Jorgung“ hinweſſt, Der vollſtändige Einbau der 
ufahrente in die Grundrente iſt ein alter 
Bunſch des R cant dare der bisher 
Nur zum Teil erfüllt war. Vom 1. Juli an er⸗ 
halten nun Witwen und Waſſen ohne Prüjun 
des Bedilrfnſſſes Zusatzrente. Damit iſt auch 
15 dieſen Perſonenkreis der Einbau der Zus 
ſatrente vollzogen. Piele Hinterbliebene kom⸗ 
men hierdurch neu in den Genuß ber ua 
zente, und zugleich finden für alle die Teibigen 
Nachprüfungen der wirtſchaftlichen Berhättnilfe 
ein Ende. Allerdings iſt u beachten daß neben 
einem Einkommen aus einer Beſchäftigung ber 
we im öffentlichen Dienft ſowie neben Nur 
gehalt und Hinterbliebenenbezüen die Zu⸗ 
ſatzrente nur injoweit gewährt wird, als fie zu, 
ſammen mit dieſem Einkommen monatlich 140 
nicht überſteigt, Von dem Einkommen im 
Öffentlichen Dienft bleiben jedoch 60 AM monats 

außer Anſaß. 

Auch Schwerkriegsbeſchädigte haben in ſtei⸗ 
Nine, Arbe in den leßten Jahren Ihre vers 
ebene Arbeitskraft in ben EHE ber großen 
ufgaben geftellt, zu denen der 00 ihrer bie Nas 
Hon autgerulen 110 Aber langſam und ſtetig 
fteigt bod) bie Zahl berfenigen, die wegen ihres 
Borgefchrittenen Allexs oder ihres Gelunbhellss 
ae feine wirtfaftlih verwertbare Ars 
telt mehr leſſten können. Bel anderen reiht bie 


Ibärlihen Werbienften aus. Hier mu 
aufühlihe Verſorgung ein Ausglel 
werden, Mit 11 0 19 ab 1. Jul! 
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Am 


rente in begründeten Fällen über die Eins 
mmensgrenzen von 110. bis 160 RM hinaus 
Mthalten, Die 50 Grund ber neuen Porſchriften 
dorgeſehenen höheren Bezilge werben von 

8 wegen gewährt, ein beſonderer Antrag 
an dat Mecisraungsamt iſt alſo nicht not 
Wondig. 


Heuerlings- und Werkwohnungen für den 
h e 
en ſozlalen Wo, In dee hat die Beutſche 
Landes tenſenbank in Berlin N t, in den 
Angenficberten Dftgebieten zur Schaffung und 
Äneihfung von ee ee und Werk. 
Sohnungen für kändlſche Urbeiter und Hand. 
exker lan 15 Darlehen (Dausrkreblteſ und 
t bie Hl is zur Auszahlung der Darlehen 
ſolſchenkredite zu gewähren. 


Umperial-Filllhalterfabrile Gerlach & Perner 
Hauptvorwaltung: Loipzig Ol 


Der Tag in Litzmannstadt 


Das deutſche Dorf muß fehöner werden 


Fruchtbringende Aktion des Kreisleiters von Litmannftadt=Land, bg. Mees 


si, Vor längerer Zeit ſchon verkündete der 
Kreisleiter des Lanpkreſſes Lihmannltabt der 
NSDAR, Pa. Mees, die Aktſon „Verſchöne⸗ 
rung des Dorjbildes", Diefer Tage nun wurde 
dieſe auf einer Gemeinſchaftstagung im neu⸗ 
n Schulungsraum des Kreishauſes 
der NS Dal. Litznannſtadt⸗Land geſtarteſ. 


Zur propagandiſtiſchen Vorbereitung dieſer 
Atilon halte die Kreſsbauernſchaft nach den 
Richtlinſen des Hoheitsträgers durch Verlel⸗ 
lung von Flugzetteln die bäuerliche Bevölkerung 
mit den hierfür zu treffenden Maßnahmen ves 
traut gemacht. 


Auf der Tagung ſeloſt, zu der ſich die Orts« 
zuppenleiter, airtsbauernführer und Umflebs 
ſerbetreuer des Landkreiſes zuſammengeſunden. 
alten, sprach zunächſt der Kreiobauernſührer 
Pg. Boſſe. In feiner Rede gab er den Vor 
ſammelten praktiſche Anweſſungen zur Verſchl⸗ 
nexung des Dorfbilbes und wies nach, daß ſelbſt 
mit geringen Mitteln und unter der Voraus“ 
letzung guten Willens durch kleine Neparatus 
zen, Streichen der Häuſer und Jäune ulm, dag 
Dorf ein völlig neues Geſicht erhielte, liber 
Arbeiten, wie Verbeſſerung der Dorſſtraßen, 
Erhöhung der Hoflage, könnten in Gemein 
Wat ſelten ausgeführt werden. Jeder Bauer, 
Au FU er wie Umliebler, hätte darüber hinaus 
die Pflicht, feine Gerätſchaften und Wagen 
orbnungsgemäh unterzubringen und inſtandzu⸗ 

— 


BE 


Litzmanuſtädter Jungmädel marſchleren zum Pfiugſttreſſen 1941. 


halten, um fo wertvolles Allgemeigut vor vor⸗ 
zeitiger Unbrauchbarkelt zu i 

Als der Kreislelter daun das Wort ergriffen 
hatte, wies er zunächſt darauf hin, daß jedes 
deutſche Dorf jeinen ganzen Eh 0 3 daran 
fepen mülste, gegenüber dem polnſſchen durch 
Sauberkeit und Ordnung heroorzuftechen, Pg. 
Mees gab daun bekannt, daß am Ernteſeſtt 
an dem die Aktlon ihren Abſchluß findet, die 
F die die meilten ſaubeten und or« 
dentlſchen Dörfer auſwelſen könne, den „p 
des Neglerungspräſtdenten“ erhlelte. 

g, Mees erörterte dann die Frage der Um» 
ſiedlerbetreuung, für die er als Hohbeitsträger 
verantwortlich ſel. Die Zuſammenarbelt gwi⸗ 
ſchen den einzelnen Ortsgruppenleitern und Um⸗ 
tedferbetreuern fel, wie er mi! Befriedigung 
ſeltſtellen könnte, durchwegs gut. Nur auf dem 
Wege engſter Zufammenarbeit aller veran 
wortlichen Dienftjtellen und Männer Tiehe 
wirklich fruchtbringende Wrbeit Leiften. 
deutſche Bauer des Ostens habe nicht nur dle 
Aufgabe, die en e e mit fihern 
zu helfen, ſondern darllber hinaus die Pflicht, 
tändig 1600 5 durch höheren Löl⸗ 
Fun seinjaß, Sauberkeit und Ordnung dem 
remdobltiſchen Element gegenüber zu bes 
welſen. 

Nach einer längeren Ausſprache Über dle 
einſchlägigen Fragen wurde die Arbeitstagung 
mit dem Gruß an den Führer geſchloſſen. 
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(Oſtland⸗Bilv) 


jungen und Mädel auf Berufe vorbereitet 


Nützliche Gemeinfchaftsaktion von HJ., DAF., Berufsberatern und Wirtfchaft 


Der Übergang der Jungen und Mädel aus 
der Schule in das Berufsleben iſt von jo großer 
Bedeutung füt die Gemelnſchaft wie dle Ber 
telligten, daß er in Deutſchland von langer 
Hand vorbereitet wird, Daher beginnt bereits 
in dieſen Tagen bel den berufenen Stollen von 
Staat und Partei die entſprechende Vorbe rel, 
tung ber Schulabgänger von Ostern 1942, Die 
fir die Menſchenführung verantwortlichen Par⸗ 
9 8 in dieſem Falle sh endfllhrung 

DU, gehen fogar fo weit, daß auch ſchon 
bie Jugendlichen mit an den Aufklärungsmaßh. 
nahmen beteiligt werben, die erſt Oſtern 1943 
aus der Schule kommen, Jeder 90 und jer 
des Mädel wird alfo, zufammen mit den El, 
tern, die naturgemäß ſtark an der Berufswahl 
der Kinder interejjiert find, bereits In den lets 
ten zwei Aer ice in der umſaſſendſten Forim 
mit den ar und prakliſchen, Angaben 
über die Berufe, ihr Weſen, Ihre Jukunſtsaus⸗ 
ten und Verbleuſtmöglichteiten vertraut ges 
macht. Eltern und Jugendliche können dann Die 
eigentlihe Berufswahl, die ſelbſtyerſtändlich ret 
ift, in aller Rube treffen, SM Jugendamt der 

er 


bereit, Ju 
des Cine 
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nen und Jugendliche überhaupt nur 
einen kleinen Ausſchultt der beſtehenden Berufe, 
Jeßt lernen fie alle kennen. Und wenn der Be. 
ruſswunſch, dann verdichtet hat, bekommen 
die Jugendlichen. 91e Betriebsbeſichtigungen 
einen Einblick in die Praxis, Neben der Be⸗ 


rufsguſtläxung läuft die Lehrſtellenvermitzlung 
durch die Arbeltsämter, die fir die Schnlabgän⸗ 
er 1942 ſchon Ende 1941 weitgehend abge 
ſchloſſen ji Der Berufsberater jtüht ſich außer 
auf den Wunſch der Eltern und die Eignung 
des Jugendlichen auch auf das Schulgeugns 
und ein Gutachter des Einheitsführers der HF. 
Im Kriegsſommer 1940 hat ſich auf Grund der 
Aufklärung die deutſche Jugend weit ſtärker ben 
Mangelberufen mit durchweg an Zukunfts⸗ 
ausfihten in Landwlrſchaft, Bergbau, Baur 
induftele, chemlfcher Induſtrle uſw. zugewandt, 
als nach ber erſten Befragung zu erwarten war. 
Beſonders ſorgſältig wird in den neuen Gebier 
ten beraten. 


Selte 5 


Erprobung der Werkfirenen 

Alle Firmen, die zur akuſtiſchen Alarmle⸗ 
rung der Bevölkerung bei Fliegeralarm heran 
gezogen find, werden vom Polizeipräfidenten 
aufgefordert, am 17, Jun in der Zeit von 12 
bis 13 Uhr Ihre Sirenen auf Brauchbarkeft zu 
überprüfen und, wenn nötig, ſoſoxt inftandjehen 
zu laſſen. Belm Ertönen der Sirenen in der 
oben angegebenen Zeit braucht die Bevölkerung 
ſich nicht an die für den Luftſchug gegebenen 
Anordnungen zu halten. Diejenigen Firmen, 
die ihre Sirenen in der obigen Zeſt nicht in 
gebrauhsferligen Zuſtand bringen können, bas 
ben dies fofort an das Kommando der Schug⸗ 
polizei, Abtellung Luftſchuß, Hermann⸗Görlng⸗ 
Straße 40, Toritilie zu melden, 


Aus- und Einfuhr von Briefmarken 


Es beſteht Veranlaſſung, erneut auf das ſeit 
dem 1. Iunt 1940 geltende Aus» und Elnſuhr⸗ 
verbot für Briefmarken aller Art hinzuwelſen. 
Ausnahmen von dleſemm Verhot find nur auf 
Grund von Aus- und Einfuhrbewilllgungen zue 
läſſig, die von der Reichsſtelle für Waren vers 
schiedener Art, Berlin EM. 68, Hedemann⸗ 
ſtraße 10, in befonberen Fällen erteilt werben, 
Im Verlehr mit dem Generalgouvernement 
können mit Ausnahme kursfählger ungebrauch⸗ 
ter Briefmarken des Deutſchen Reiches Brief. 
marten ohne derartige Bewilligung aus und 
eingeführt werden. Für die Bezahlung einge ⸗ 
führter Briefmarken bedarf es ſedach einer Des 
vifenbefheinigung der genannten Dienftitelle, 


Das Buch des Tages 


Nicht nur Hißmannſtadte bauliche geſicht aelgt 
manchen Mate, auch Im frei weist das Untiik 
wicht weniger Slädle Entartungseriheinungen des 
liberalen eſlaſſers auf — allerdings nicht in ders 
artiger Häufung wie bel ung. Der agusgezelchnele 
Bilderbond „Die neue eulen Woite 
an Wächtler im Deulſchen Voltwerlag In 
Münden Veransgebracht hat, ſelge uns dieſe Schöne 
dal ide geen ragen, Die Beltne dall, 
Naß biefe Fehler zum Teil bereito hefeitigt wurden, 
Darliber hinaus zeig uns der 200 Selten arte, mit 
300 Abbildungen und einigen Karſen ausgeſtgtlele 
Tomte mit teihem Text verfehene. Band, (reis in 
Deinen 5 AA) an ausgezeichneten Weilplelen das 
neue deuiſche Bauſchaſſen In Stadt und Land. Mir 
ftehen vor der Unmut der deuſſchen Kulturlandfchaft 
und vor der Schönheit Ihrer Städte und Dörfer und 
ſind begeiftert, Aber auch das neue Bauen ſowie bie 
neuen okmen des Straßen, und Waſſerbaus und 
der Land. und Forſtwiriſchaft nehmen uns ganz ner 
fangen, Wie lernen ferner erkennen, was, belt 
der Arbeſte eigentlich t, Wir sind fol; darauf, daß 
alle diefe Schönnheſt auch uns putell werben wird. 

Adolf Kargel 


Ss Bier puch dle nad gg. 


Krelsleung, Olhmaunſtadt. Mittwoch, den IB. 
Junk, 10 Uhr, Arbeitstagung im Tagungshaus der 
Stebinerwaltung, Straße der g. Armee, für jämtlihe 
Kreioamtsleiter, Orisgruppenleiter and Ortsntupe 
penorganijationsfeiter, Eine weitere Aufforderung 
ergeht 2 10 

0. Shwabenberg. Dienstag, 20 u “ 
ee Aae e de 
8. nigsbader Sti . U 
95 e. alt. Mrbeltshefprehung Im 


Hacher Strahe M, Dienstag, 
br, aeg. Fleer NE d ge, NEU. 
Dag. Walter, Fübrer als S und BON, 
24, Elognerrat, Dienstag, 10,0 Ahr, Im Saale 
ber Drlsprupge, Gubminftsahe 29, Schung ebend 
für alle Pollliſchen Leiter, Das Arauenwertlfomie die 
dae der angeftoffenen Gllederungen und Were 
DAR Ortawallungen — Flugbaſen, Schwaben 
berg, Heibeutal und Erzhaufen! 17, 0. Cmllunsee 
abend in ber Orismaltung Erjbaufen. Alle Deltarbeir 
ter der nler Ortswalfungen erjheinen pilntitic 19.18, 


01 / Glückmann meldet 


Bei einer Glücksſrau wurde 
ein 500er und bei einem Glülcs⸗ 
N mann wurden 100 AN gezogen. 


Reichsnährftand ſchult die Umſiedler 


Praktifcher Einlatz der bäuerlichen Umfiedler in der deutſchen Landwirtſchaft 


Im Einvernehmen mit ben zuſtänvigen Dlenſt⸗ 
ſtellen hat der Me feine. beſon⸗ 
dere Aufmerkſamkeit der Betreuung und ber 
praktiſchen Schulung der volksdeutſchen Heime 
lehrer zugewandt, um fle bis zu Ihrem endgills 
tigen e auf eigenen Höfen oder in lands 
wirtihafflihen Berufen über die fachlichen Ex⸗ 
forbernilfe zu unterrichten, die in Großdeulſch⸗ 
land an ihr berufliches Können geſtellt werden. 
Die bisherige Schulungsarbelt in den Lagern 
würd jeht, wie die Ne ⸗Landpoſk mittellt, für 
alle valtsdeulſchen Heimkehrer, die aus land⸗ 
wirtſchaftlichen Berufen ſtammen, durch prafs 
then Einſaß in ber delhiſchen ae 
ergänzt. Es werden auch biejenigen Volksdeul⸗ 
jo erfaßt, die in der Zwiſchenzelt eine Be⸗ 

nen außerhalb der Landwielſchaft ange⸗ 
nommen haben. Der Einſaß erfolgt in enger 
Zuſammengrbeit zwilhen U kN en 
und Yrbeitsämtern, Eine befonders umfallende 
1900 ift bereits für bie volksdeulſchen Mä⸗ 
del von 14 bis 21 Jahren eingeleitet worden, 
bie 19 noch in ben Umflebfungsfagern oder in 
Mflichtlahrſtellen a ober gegenwärtig in 
nicht landwlelſchaftiſchen Berufen untergebracht 
Ind, Diefe Mädel werden zur geit in Idtägigen 

ee n erfaht, wo ihre be 1 0 ige 
teiten und damit die für fe geeignetfte Berufs. 
ausbildung feitgeftellt werden. & kommen vor 
allem anerkannte Lehrbetriebe der ländlichen 
W Haft und der ländlichen Hausarbeits» 
ehre in Beirat, 

„ pen für den Tozialen Woh⸗ 
nungobau. Nach dem Führererlaß zur Vorbe⸗ 


reitung des Wohnungsbaues nach dem Kriege 
Im Grundriffe zu entwickeln und vorläufig auf 
le, Dauer von Ant Jahren für verbindlich zu 
erklären. In Verfolg diefer Beſtimmung tere 
den, beim Reſchskommſſſar für den ſägialen, 
Mehnung port gegenwärtig für die einzelnen 
Wohnungsgrößen und Wohnungsſormen Grunde 
tiffe ausgearbeitet, Sie follen zunächſt als jor 
genannte Exprobungstypen heraustommen, da« 
mit an Hand von Bauten, die nach dieſen Ty⸗ 
pen ausgeführt werden, ein Urteil über die Bes 
währung ber Typen gebildet und dann die end« 
gültigen Typen ſeſtgelegt werden können. Als 
erftes Ergebnis diefer Arbeiten hat der Reichs 
kom miſſax 91 Erprobungstypen, im weſent⸗ 
lichen für Bierraumwohnungen, den Gaumohs 
nungsfommiffaren übermittelt, für die Aug 
Fern d der Hausanſichten, dle Fenſter, die 
Km er Dächer und die Wahl ver Bauftoffe 
nb die Grundfähe der bodenſtändigen Pau⸗ 
weile anzuwenden. Troß der augenblidlichen 
ölen teten ſoll jo umfaſſend wie 
a ich nach diefen Erprobungsiypen gebaut 
en, 


2 


Selte 8 


Baut mehr ölfrüchte an! 

Aufruf an die wartheländiſche Bauernſchaſt 

Bauern und Landwirte des Warthelandes! 
Der Reſchsmarſchall hat das deulſche Landvolt 
aufgefordert, in der Kriegserzeugungsſchlacht 
auch den Olfruchtanbau erheblich zu ver⸗ 
mehren, um dieſe ergiebige Fettquelle keſtlos in 
den Dlenſt unſeres Abwehrlampfes gegen dle 
Blodabe der engliſchen Plutokraten zu ſtellen. 
Die Engländer glaubten, uns durch die 
Blockade beſonders auf dem Gebiete der Felt⸗ 
verforgung zu treffen und damit unſere Wider⸗ 
ſtandskraſt zu lähmen. Dieſes Ziel werden fie 
Jedoch nicht erreichen. Im vorigen Jahr Ift ber 
zeits eine Vergrößerung der Anbaufläche von 
Olfrüchten exreſcht worden. In diefem Jahr ift 
das Ziel gejeft, wenigſtene J v. 9. der Aders 
fläche mit Olftüchten zu bebauen, 

Bauern und Landwirte! Es iſt eine vater⸗ 
ländiſche Pflicht, an der Erreihung dleſes 
kriegewichtigen Zieles mitzuwlrten. Treift ſchon 
icht Vorbereitungen für die lommende Ausſaat 
von Raps und Rüben! 

H. J. Barbt, 
K. eee 


Aus der Gauhauptstadt 
Heizungs und Lüſtungstechnit im Warthegau 
Das Gauamt für Techult hat im Zuge des 
Ausbaues der von ihm betreuten Fachgruppen 
des NEBDT, einen Arbeitskreis für Heizung 
und Lüftung im Reichsgau Wartheland ins 
Leben gerufen. Leiter des Arbeltskreſſes ist 
Sladloperinſpektor Zwäh, während die Ger 
ſchäftsführung dende Schill hn. e 
Intereſſenten wenden ih an dle Geſhaſteſt 
des Arheltskreiſes in Poſen, Wilhelmſtraßze 19, 
zu Händen des Stabtoberingenieurs Zwät 


Neusulzfeld 
Befihtigungofahrt des Kreisleiters Pa. Mees 

si, Vergangene Woche weilte der Kreisleiter 
in Begleitung des Kreigamtslelters der NS. 
fowie eines Vertreters der Kreiebauernſchaft 
zur Beſichtigung im Ortsgruppenbereih Neu ⸗ 
fufzfelb, Unter der Führung des Ortsgruppen ⸗ 
Jeiters wurde eine Anzahl bäuerlicher Wirte 
ſchaften in Neu⸗Sulzfeld, Mileſchki 
und Wiontſch ein beluch, wobei der Kreis, 
leiter ſich von dem guten Stand und Forſſchritt 
der Feldbeſtellung Überzeugen konnte. Eine 
Reihe Neuplanungsvorhaben wurden ihm dabei 
durch den Ortsgruppenleiter erläutert, Am 
Ipäten Nachmittag halten ſich indeſſen vor dem 
Haus der 18 50 in Neu⸗Sulzſeld die Polis 
Aiſchen Leiter verſammelt. Nach der Meldung 
durch den Ausbildungslefter der Ortsgruppe gab 
dieſer dem Kreisleiter eine Probe des Austil⸗ 
dungsſtandes feiner Männer. Auf dem im An⸗ 
schluß daran ſtaltfindenden Appell der 115 
liſchen Leiter ſprach Pg. Mees über Weſen 
und Aufgabenbereſch des Politiſchen Leſters, 
als den von Führet beauftragten Seelſorger des 
deutſchen Poltes. Er hob beſonders hervor, daß 
der Molitifche Lezter innerhalb der Partei felbit 
und draußen im Wolfe feine Hauptaufgabe darin 
ſehen folle, den Glauben an die Ainbefiegbatteit 
unferer Waffen und an die Nichtigkeit des 
Weges unſeres Führers hochzuhalten. 

uf der darauf folgenden Ortsgruppenſtabs⸗ 
beſprechung, an der ſich auch die Führer der 
Glieberungen ſowie die Walter und Warte der 
angeſchloſſenen Verbände betefligten, wurde das 
bisher Geleiſtete einer eingehenden Betrachtung 
unterzogen und in dieſem Rahmen beſonders 
das Rachwuchsproblem in der J. exöxtert. 

Am Abend ſprach dann der Kreisleiter In 
einer Kundgebung zu den Voltsgenoſſen, die ſich 
hier aus dem ganzen Ortsgruppengebiet ver⸗ 
ſammelt hatten. In feiner Klebe gab er einen 
Aberblick Über die bäuerliche Arbeit, über deren 
Stand er ſich am Nachmittag deb deren ſeiner 
Beſuche il führen hatte. Im weiteren Verlauf 
feiner Ausführungen 0 A: Mees hervor, daß 
es In allen Fragen der Umſiedlung und ber 
Auswahl der Uumfiedler nur einen 
Geſichtspunkt gebe, und zwar den der Tlichtigkelt 
und Leitung. „Denn Bauer fein“, jo rief der 
Redner aus, „heſßt heute, mehr können und mehr 
leiſten, als jemals zuvor.“ 


Sieradz 
Lehte Fahrt eines Politiſchen Leiters 


ew. Vor einigen Tagen würde der Blodieis 
Im s aus den Rei⸗ 


tet Fechner injolge Her, 
hen ſeiner Kameraden ge jen. Selt Beginn ber 
Berufstätigkeit beim Arbeitsamt ftellte er ſich 
auch fofort der NS Daß. als Mitarbeiter zur 
Verfügung. Als Blocklelter hat er nicht fur 
freudigen Herzens und treu ſeine Pflicht gegen. 
liber dem Führer erfüllt, ſondern galt bel den 
von ihm betreuten Volksgenoſſen wie unter feir 
nen Kameraden als gefhähter und lieber 
Freund. Beim Baden würde er von einem 
Jerzſchlag Werfel In ſelerlicher Weile er⸗ 
folgte die Überführung der Leiche von Siexadſch 
nach Lihmannftadt, wo ihm Polftiſche Leiter 
ſowie eine große Trauergemeinde bie iehte 115 
erwieſen. Der Ortsgrüppenlelter und Schu 
Tungsletier würdigten in einer Anſprache ſeine 
Berblenſte. 


uns muß sich'auf Gebieten 


au/ die Erfahrung anderer verlassen 


verlassen sich 


Ki Mensch kann alles. wıssen, Jeder von 


hm fremd sind, 


beim 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Kreisberufsfchule in Pabianice eröffnet 


Die erfte Anſtalt dieſer Art im Regierungsbezirk Litmannftadı 


B. Als elner ber erſten Kreife des Warthe⸗ 
landes und als erſter Kreis des RNeglerungs⸗ 
bezirls Litzmannſtadt hat der Kreis Lask in die⸗ 
len Tagen eine eigene Kreisberujsihule erhal 
ten. Die Lehranſtält befindet ſich In Pabianice 
und wurde in einem von Grund auf umgebau⸗ 
ten, schmucken Schulhaus, in der Tuſchiner 
Straße 0, untergebracht. Sie beſteht vorerjt 
aus einer Pflichtbexüfsſchüle, der nach vollen de, 
tem Ausbau noch drei Berufsfachſchülen, näm⸗ 
lich eine Haughaltungsſchule, eine Handelgſchule 
und elne lechniſche Borulsſachſchule ſowie Abends 
Ichrgänge für Erwachſene angegliedert jein wer⸗ 
en, 

Die Anterſcheldungsmerkmale der einzelnen 
Fachſchulen, deren Einrichlung geplant ift, find 
folgende: 

Die Pflichtberufsſchule zerfällt in 
drei Abteilungen, und zwar eine gewerbliche, 
eine faufmänniiche und eine hauswirtichaftliche 
Berufsſchule. Der Unterticht findet in ihr an 
einem Tage in der Woche bei 6 bis 8 Unter⸗ 
richtoſtunden ftatt, Zu Ihrem Bi ijt die ger 
ſamte volksſchulentlaſſene Jugend männlichen 
und weiblichen Geſchlechts im Alter von 14 bis 
18 Jahren verpflichtet. 

Der Beſuch der Berufsſachſchulen, die als 
Aufbaufdulen der Pflichtberufsſchule gedacht 
find, iſt freiwillig. Der Unterricht findet hier 
täglich ſtatt und umfaßt ſewells 36 Wochenſtun⸗ 
den. Sie bereiten ben Beſucher auf eine geho⸗ 
bene Stellung in Betrieb, Büro, Haushalt usw. 
vor, und ermöglichen ihm darüber hinaus auch 
die erfolgreiche Tellnahme an den Aufnahme» 
prüfungen für die ſtagtlichen höheren Se ſchu · 
len, wie wir fie in den Ingenſeurſachſchulen, 
Techniken, Textilſachſchulen und ähnlichen Lehr⸗ 
anſtalten beſihßen. 

In die Haushaltsſchule werden 15. 
und 16jährige Mädchen aufgenommen, die aus 
der Volteſchule mit guten Lelſtungen, möglichſt 
aus dem 8, Schuljahr, entlaſſen wurden, Sie hat 
die Aufgabe, die Schülerinnen für den eigentli⸗ 
chen Beruf der Frau, Hausfrau und Mutter zu 
fein, vorzubereſſen, und will ihnen demenlſpre⸗ 
chend alle Kenniniffe vermitteln, die ſie zur 
Führung eines neuzeitlichen Haushalts bräu⸗ 
gr Der Schule iſt darum um eine beſondere 
kaſſe für Säuglinge, Inder“ und 
Krankenpflege Fee die dem Mä⸗ 
del Kenntniſſe vermittelt, die es ihm ermögli- 
chen, ſich ſpäter in einem Krankenhaus, einer 
Klinit, einem Kindergarten oder in 0 
und Altexsheimen als Pflegerin zu betätigen. 
Die Ausbildungsdauer an dieſer Beruſsſach⸗ 
ſchule beträgt 1 Jahr, 

In die Handelsſchule werden 14 jährige Jun⸗ 
gen und Mädchen ee die das Ent⸗ 
lajlungsjeugnis einer Voltsſchule oder das Zeug⸗ 
mis ber J, Klaſſe einer Ober« oder Mlilelſchule 
besitzen. Sie hal die Aufgabe, Jungen und Mäd⸗ 
chen für den kaufmänniſchen 0 0 vorzubilden. 
Sie gibt den Jungen die geiftige Grundlage für 
die praktiſche Lehre und führt die Mädchen durch 
die beſondere Pflege der kaufmännſſchen Techni⸗ 
ten zur Büroreſſe. Die Dauer der Ausbildung 
beträgt hier 2 Jahre. 

Die techniſche Berufsfachſchule nimmt 14: und 
15jührige geeignete Jungen auf, die aus der 
Voltoſchule, möglicht aus dem 8. Schuljahr, mit 
uten Leiſtungen entlafjen worden find, Sie bes 
Frasiet es als ihre Aufgabe, begabten Schülern 
eine 10 85 berufliche Bildung zu ders 
mitteln, um fie für eine gehobene Stellung in 
gewerblichen Berufen vorzuberelten. Der Uns 
terricht erſtreckl ſich hier Insbelondere auch auf 
die Vorbereitung für die ſtaallichen Ingenſeur⸗ 


und Bauſchulen ſowle für das Berufspädago⸗ 
giſche Institut. Die Dauer des Lehrgangs bes 
trägt 1 Jahr, wozu während der lid anſchließzen⸗ 
den praktiſchen Lehrzeit noch 12 Wochenſtunden 
fomnien, 

In allen drei Berufsſachſchulen tft die Aufe 
nahme von der Ablegung einer Aufnahmeprir 


fung ashängig, 

In den Abendlehrgängen werden ausser den 
beruſsſchulpflichligen Jugendlichen auch Exwach⸗ 
ſene Gelegenheit. haben, ihr fachliches Wiſſen zu 
erwellern. Je nach Bedarf und Eingang ber 
Meldungen werden auf dieſen Kurſen Fachlehr⸗ 
gänge fir Mathematſt, Mehanit, Maſchinen⸗ 
elemente, Maſchinenzeichnen, Phyſik und Chemie, 
Elektrotechnik, Auto und Wlotorenlunde, Fach 
kunde und Fachzeſchnen für Bau- und Mabel, 
tiihler, Baüzeſchnungen und Baukonſtruftſon, 
Malen, Kunftihrift und Plakatweſen, Kurz⸗ 
ſchriſt und Maſchineſchreſben, Kochen, Nähen, 
den und Säuglingspflege eingerſchtet wer⸗ 
en, 

Die Kreisberufsſchule des Kreifes Last hat 

ihren Unterrichtsbetrieb bereits am 26. Mai 
d. J. gufgenommen, und zwar zunächſt als 
Pflichtberüſsſchule mit 800 Schlllern, die aus 
Pabianſce und der näheren Umgebung der Stadt 
ſtammen, Bei Aufnahme des Wollbetriches wird 
lich die Schlllerzahl auf rund 2000 belaufen. 
Dazu ift zu bemerken, daß der Aus bau der 
Schule zur Vollanſtalt in der Weſſe vor 
fi, gehen wird, daß ihr nach den bejtchenden 
Plänen ſchon am 1. September d. J. eine Haus 
haltungsſchule und am 1. April 1042 eine Han» 
dels und eine 170 0 85 Berufsſachſchule ange ⸗ 
gliedert werden ſollen. Mit den Abendlehrgän⸗ 
ben wird gleichſalls ſchon am 1, September d. J. 
ſegonnen werden. 

Ferner iſt geplant, nach und nach an einigen 
Punkten des Kreiſes Flllalen der Kreisberufs⸗ 
ſchule zu errichten, und zwar wird eine biejer is 
lialen ſchon am 1. September d. J. in Bel cha ⸗ 
to w errichtet werden, während als nüchſtfolgen ⸗ 
ber Ort Ze low am 1. April 1042 eine ſolche 
erhalten wird. 

Die Schulleitung erachtet weiter die Errich⸗ 
tung von Schülerinnen“ und Schillerheimen für 
auswärts wohnende Zöglinge als eine pe 
liche Aufgabe. Sie hat zu dieſem Zwecke bereits 
ein Haus in Pabianſce erworben, das leßzt ums 

baut und mit Beginn des Unterrichts in ber 
Saushattungsfhufe am 1. September d. J. ber 
siehbar ſein wird. Bis zum 1. April 1942 ſoll 
ein weiteres Schillerheſm vollendet ſein. 
* 


Die Eröffnung der neuen Lehranſtalt fand 
am 8 ie in dem ſeſtlich ges 
ſchmückten 15 äube in ſeierlichem Rahmen 

Gewerbeoberlehrer Wanla, der namens 


tatt. 

1 Schulleitung den Feſtakt eröffnete, konne 
neben den Schülern und der 1 acht: 
reiche Bertreler von Partei, Wehrmacht und Bes 
BEN, darunter als Vertreter des eichsſtatt⸗ 
‚alters Oberregierungss und Gewerbeſchülrat 
Dr. Müller, Poſen, als Vertreter des Regie⸗ 
rungspräfdenten. Gewerbeſchulrat Dr. Baus 
mert, Litzmannſtadt, und als Vertreter des 
Kreſſes, Kreisleiter und Landrat odt, jowie 
Vertreter des Handwerks, der Induſtrie und des 
Handels begrüßen, die gekommen waren, um der 
für die Gejamtaufbauarbeit im Wartheland To 
wichtigen jungen Schule ihre Wllnſche mit auf 
den Weg de geben. . 

Ausgehend von dem nie n den Kreisbe⸗ 
rufsſchulen und den Stübti den LIE IEON 
beliehenden Anterjeieb, _jehte dic aunäift der 
Reiter der Kreisberufsihule des Kreiſes Lask, 


Wirtschaftlich 


Gitguftellung von Poltfendungen. Brleffendungen 
und Wale werben jeht durch Die Deutihe Reſcho⸗ 
poſt auch in Leipzig und In Halle und Wrieflenbun« 
gen in (Sroß Bremen nicht mehr durch ea} Alle 
neitellt. e. 

Nie Hauptvereinigung der beutfhen Gagen 
ira hat am 9.0. 1941 eine Anordnung Ni 


über Die Berlorgung ber dagen mit DUIL sell 
durch die ein A 


be  jmilden, den derber 
notwendigteilen des Frſſchmarktes und der Werme 
tungsindultrie herbeigeführt und eine gerehte Be 
teilung ben Anteile der Induftrle an ber Apfelernte 
auf bis einzelnen, “ermetlungsaruppen un aach für 
nelichert werben oll. Dleſe Unorbnung git auch für 
die eingegliederten Oftgebtete, 

Mil dem Sit in Bodum wurde die Aftiengefeit- 
Ihaft der Kohlenwerttoffserbände mit em A. 
tienfaplial von 4 Will. . gegrinbet. Diee 
gründung, fett eine Zusammenfassung, der Organe 
ar, bie mit der Weimertung ber, Söhlennebenpre, 
dulle befaht find, Die neue ei 


‚Kohfenverwerlung bilden, 

Sm Geschäftsbericht ber Fentraltaffe norbbeuiicer 
Boltsbanten k. ©, m. b., d., Berlin, dem Soil 
inftitut der Wolksbanten für die Veilete Brand 
burg, Mecklenburg und Pommern, für 1940 wird m 
geteilt, Dal, bie an f tie 
war, Die Bilansfumme hai 
um rund 42,4 WU, 24, b. 


Über Erwarten 


Neu- 


ellimaft Lell bar nt» 
Imältoführende Organ für Neben große Verbände ber 


Hufen genau AO 


auf 85, MI. RA erhöht, Die Erhöhung des um 
fabjes beträgt 1,1 Mrd. MA, d. |, 82%/a, 

Die Aigemeene Kunftzlibe Umle (Atu) berichtet, 
daß nach den Waſtagen die Lieferungen nach Deich“ 
land einen größeren Umfang annahmen ale zuvor. 
Auch nach anderen Ländern Europas fand wieder 
ein Abſaßß ſtalt. Um dem Bebarf der Tertilinduftrle 
au „begegnen, wurde die Stunftfelbeergeunung der ⸗ 
gröhert, 

ie Kehle Ani legte dem Parlament einen 
Gefchentwurf Über dis Erhöhung des Banknoten, 
umlaufs um eine halbe Willlarbe auf Insgefamt 
2 Mrd. Male vor. Begründet wird bie Erhöhung 
des Notenumlaufo mit der ftändinen Wusmeltun 
Ban 5 Witiſchaftsvolumens Im Zuge des Aufr 
auwerks. 


Vorortbahnen befördern Millionen 


Neben den Worertgügen der Oftbabn, die Hatic 
Zenntaufende von Menschen in die Stadt War⸗ 
{hau ahn e befärbsen, Ae in ee 
dee eee [it ben weden ven 
DIE Mröhtenieits efefiriliierten Gtreden werben von 
eivaigefeili@alten betrieben, vie vor den, Srieg 
vorwiegend mit ausländilhem Stapliat arbeiteten, 
So halle bie bebeutenbfte ber Worortbahnen vor dem 
Krlege eln Attienkapftal von kund 44 Millionen 
Mark, vas ſich zu 04 Progent in belglſchen Händen 
befanb, Im Wonat werden von ben Jail hauet Wor 
oribahnen weit über 1 Million Perſonen befördert. 


dıe 
Millionen 


Eınkauf von Zahnpasta immer 


seit 


wer Chlorodont kennt, 


Jahrzehnten begründet 


10 


Dienstag, 17. Juni 1941 


Direttor Sonneborn, Bodum, in längeren 
Vortrag mit den befonderen Merkmalen, Aufga⸗ 
ben und Zielſetzungen ber Kieisberufsſchule 
auseinander und unterſtrich die einzigartige Be⸗ 
deutung, die dieſen Schulen hier im Oſten des 
Warthelandes, wo es auf allen Gebleten an aus 
gebildeten Fachkräften fehle, zukommt. 

Öberreplerungstat: und Gewerbeſchulrgt DE 
Müller, der gleichfalls das Wort ergriff, gab 
einen Abetblick über den Aufbau ves Berufs 
ſchulweſens im Wartheland und. 9 die 
überaus wichtige Rolle, die die Fachſchulen im 
Kriege als Mittler zur Heranbildung geeigneter 
Kräfle für die Rüſtungsinduſtrie und technisch 
vorgebildeter Soldaten innehaben. 

Kreisleiter Todt, der als Landrat die Lehr 
anſtalt in die Obhut des Kreiſes nahm, gab in 
feiner Rede jeiner Freude und Genugtuung dar, 
über Ausdruck, daß es troß der bestehenden 
Schwierigtelten gelungen el, In. verhältnier 
mäßig kurzer Zeil hier als [Ihtbares Zeit 
chen deutihen Auſbau willens, ein 

erk zu errichten, das ſich in jeder Hinficht ehen 
laſſen tann und das für das geſamte Warthe⸗ 
land. de u werden verſpreche, 

Eine zweite % Nerat des Kreisleiters galt 
den Schülern, die er ermahnte, ſich der Größe 
und Verantwortung der Aufgaben, dle [Mon 
während der Lehr, und Lernzeſt an fie heran, 
treten, tete 11 0 zu sein und im Blick auf 
den Führer nach ſteter Vervollkommnung und 
Lei kungeteigerung u streben. 

Im Anſchluß an die Feier fand elne Beſichtl, 
gung des 8 IBSOnHEe und ſeiner Einrichtün⸗ 
gen durch die Ehrengäſte ſtatt. 


Pabianice 
Ein vielfeitiger Köß⸗Abend 
B. Ein buntes Völklein von Künſtlern und 
Artiften jtellte ſich am Sonnabend in Pablanſes 
auf einer Veranſtallung der NS. Gemeſnſchaft 
„Kraft durch Freude“ den Freunden helterer 
Kleinkunſt, Die einzelnen Darbietungen, die in 
Same ere de Feige einander ahlöſten, und 
Tänze, humoriſtiſchs Vorträge, Geſänge, Mur 
toorträge fowie Zauber und Songleurkunfts 
tilde umfaßten, fanden den ungeteilten Beifal 
es bis auf den letzten Plaß befehlen Saales. 

Da war Frau Lotte Kröger, die mit an 
mutiger Sopranftimme zwei Lieder vortrug, 
und da war auch Gerd Elſtermann mit meh“ 
reren Klavierjoli und Geſangsvorträgen — beide 
den Pablanſcern keine Unbekannten mehr —, 
nicht zu vergeſſen die kreffliche Humoriſtin Alice 
Komme r, die mit ihren Einfällen der guten 
Laune Bahn brach und den Kontakt zwiſchen 


Bühne und Zuschauerraum im Nu herzustellen 


wüßte. Mit beſonderem Staunen begegnete man 
den Fertigkeiten des Muſikalclowus Amos, der 
dem verwuderken Zuſchauer zeigte, wie man auf 
Bülrſten, Säpen, Zigarren und alten Zylinder⸗ 
hüten Volkslieder und Serenaden [pielt, und der 
ſich nebenbei als Xylophonſſt entpuppte, — und 


zu den Glanzuummern des Abends gehörten 


ohne Aweifel die Kunftjtüde des Jongleurs 
und Wurfkünſtlers Lima, denen das Publikum 
mit atemloſer Spannung, 181 65 Einige Darbie⸗ 
tungen der „Zaube: Adi Carolis und zwei 
Charaktertänze der Tänzerin Kenia Nikanorowa 
rundeten das Ganze ab. 


Frühlahrslauf der Betriebe 

B. Am vergangenen Sonnabend führte die 
NSeLemeinihun „Kraft durch Freude“ in Bar 

bianice den biesgährigen nlohtsiauf ber 
triebe durch. Die Veranftaltung, an der fid fünf 
Betriebe mit etwa 250 Personen beteiligten, 
fand unter Mitwirkung der S⸗Kapelle und im 
Xeifein eines, gie hen Full, Sie kaun 
im Pabianicer 1 tat, Sie kann im 
s gelungen bezeichnet 


70 


groſſen und ganzen al 
werben. 
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ſrauenwerkes notwendig, — Im zweiten il 
ſprach der Redner über die erlaſſenen Preisnetl 
el en und wies insbefonbere darauf hin, daß 
5 167 im W 5 ohe 
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Sammelftelle Zuhlim, Leiter: Kaſprzyt, Zychlin, 
Bahnhoſſtraße 58. 


1 Einige hundert 
uni 1041 Schmerzerfüllt bringen wir die traurige Nachricht, daß 0 Rreie Warthtrkaen⸗ 
— am Sonntag, dem 15, Juni 1941, nach langem, ſchwerem 22 Reparatur und Erprobung der Werkiitenen Sammelteie 8 Anl! Fischer, Warth⸗ 
Leiden mein Lieber Gatte, unfer Vater, Hraßvater und Kostü me 1. Alle Firmen, die zur akuſliſchen Alarmierung Sonden, Tonen e Aumtehol. 
längerem Schwiegervater der Benditerung bei yliegeralarm herangezogen find, elle Eſchtüdl“ Leiter: Leo Hente, Eichnädt, 
Sammeiſtelle Eihftädt, L, Bente, Gicht 
one werben hiermit aufgefordert, am 17, 6. 1041, in der Aae ED 
N, Zeit von 12 bie 18 Ahr, ihre Sirenen auf Brauche ale chen er: m oh, 
used & laren zu überprüfen und Lal, {ojort inftanbjehen| Sang gha 15, de Wlihfent „ Martin eh 
rige Ber I I 0 rer . Au taffen, N Auguftenfeld, Bolt Dlünlental, 5 
Olten des S 2 Wein Grlönen der Girenen In der oben ange. Samet ech nel hot Naa e Sa 
n an aus = ebenen Zeit braucht die Bevölkerung ſich nicht an dle 8 1 0 
im Alter von 74 Jahren fanft entichlafen iſt. Die Beerbi fie ben ace negebenen Unorbnungen zu halten, | Nrels Leolau 
. jung findet am 18. J. a es ſich nicht um einen Alarm handelt. Hauptſammelſtelle Leslau, Leiter; Bernhard Wirz, 
hlrat © fee am dB. 8 e in übEinon Srausgbaul, 3. Diejenigen Armen, bie ihre Sirenen in ber Besfau, Steingalle 7/ 
ape ER A be di aus auf dem evangelſſchen Bried- obigen gelt nicht In gebraugnfertigen Auftand brin«| Sammelltelle ireiltadt (wah, geiter: Reinhold 
5 15 ö ni e ee am dag Kommande bet Sanft fee we bie ele zu ne 
Schußpolizel, Abteilung Luſtſchuß, Hermann⸗Görſug ⸗ sammelftelle Dlebltadt (Cubien), Leltet: Fr I" 
chulen im Die krauernden Hinterbliebenen. Steahe 40, ſchriſtiich au melden. ſchläger, iebftadt, Babnbolftrahe, 
geeigneten 9 N Lißmannſtadt, den 16, Jun 1941. Sammelltelle Gobeh (Chobeilh), Leiter: Fritz Rep⸗ 
0 lechnſſch reizende Muster, aueh ' 50 0 ee "aan Lei Kauf Heile 
ale örtlicher Luſiſchuglelter * 0 leg, Le . 
5 Mogsburg, Adolf ler, Strahe. 
bie gen Leinen Kostüme Sanimeiftelle Tubraneh, welter: Ferdinand dere, 
m, gab in Prager Werkstätten Bekanntmachung an alle Kommiſſariſchen Lubtanek, Mdoll-dliler-Blah. 
uung dar, f Verwalter Sammelitelle. Breft-Rujawien, Leiter Blalfet, Breſl. 
eftehenden Schmerzerfüllt teilen wir allen Verwandten und habe jeh am Lager N Kujawien, Ein- und Veitauſsgenofſenſchäft, 
erbältmier Belannten mit, af Golt bem Mltmädtigen gefallen ad ne ee ET Kreis Goftgnin: 
es Zeit hat, unfere inniggellebte, teure Mutter und Großmutter 7 in ben einpenfieberten Oftgebleten find nunmehr er] Gammelftelle Goftonin, Lelter: Kart Kullit. Go, 
ens ein (hlenen. Sch bitte bie Herren bon. Verwalter, dle ton in, Mühlenweg 6. 
ficht ſehen; ADOLF-HITLER- (I STRASSEAF || Rinttinten fofort in meiner Dienftitelle, Straße der“ Sammelftelte ietatowet, Leſter: Leopold Wolf, 
Warthe⸗ ma p ende geb N 2 eee eee e tent 3. Siot, atjuheien. Me nie In den! ,, Melatomer e ehen deen e 
Landkreſſen komm. verwalteten Betriebe können. 0 ei Bedarf werden In allen Kreiſen weite ame 
lers galt 7 4 u Aare el bin e ee ne mieten n deren Veiannimachung an bier 
5 il A - werben. Ich mache darauf gufmerkſam, daß fäntliche)fer Stelle erfolgt, 
e im Alter von 78 Jahren zu fid) In die ewige Heimat abs Blromaschinentapäräluf| komm. Kerwatier bie »r.x@röffnungebllangen, Im Sinne] 1, Alte Erjeüger ig vorftehenden reifen haben 
Die 4 459 Die Beerdigung findet Dienstag, den 17, Jun, As Laufersweller |der bestehenden, Nichtkinlen au erteilen haben. Dies Tun Mengen an Soſt und Gemüfe, die in den 
fie heran 4.80 Uhr, vom Trauerhauſe, Straßburger Linie 58, aus tt ug für bereits verfaufte Belrlebe, Endgültig] Verkehr gebracht werden ſallen und nicht unter die In 
Blick auf ftatt, Milte dende und dice erte Betriebe And blervon, ant: Kbfas/ 10 benannten Wusnahmen fallen, der date. 
nung und In tiefer r A Ali ni Ale alle anderen Betriebe, beiteht dle Kelle eee oder der Bezirlsabgaber 
r Trauer: 3 elle Kutno anzublenen, 


licht, bie e e en auf Grund ber 
Beſichtl⸗ n. Die % Eröſſuungebllanzen Bei der Ablieferung find die Erzeugnſſle, in den 


linen zu erftelle 
nrichtun⸗ . 0 


milflen Iefo 
l 
Arbeitstiſche, ca. 200 480 em, u.. 1 


Shreibtilh zu kaufen geſuc er esche ene Im nel 


und zwar In e Ausfertigung von der Sammelſteſle zur e neltellten Ger 
Werden, Der Gteuererklätungstermin vom [hen fortlert und gelennzelhnet anzullelern, Die 
muß unbedingt eingehalten werden. nahme der angelieferten Er e erfolgt in der 
an Morihetand| Baß er e Kulo, Molsnst traße 8, täglich 

olen! 


Torhter und Nichte, 


während ber Zeit von 7 bie 12 Uhr und von 19 bis 


Angebote unter 9978 an bie 23, er Heller EEE e nachmittags findet feine Ab⸗ 
Einf, Schreibiſſch oder Büroſlſ ’ der Treuhandnebenſtelle Bipmannftabt nahme matt 

kleßlene donkſagun und eee Au au 575 ban ind ben wen Cummefieentelter fehgeieten 
meinfhaft gung. en et 8 teijter« 10 Sanbelßtvailter deitpuntt flatt, 

Fin führ Ir 5 ausjtrahe 69, Ru; 40. r. die Angaben in wird elne Gewähr für]? Die Undlenungspflicht gilt für amtliche Faren⸗ 
kee D Dan nenne rarkmanen, mut eratı|dIE Ridhatei” (liens Ge ergebe at eeectl DER und nage mis an Gr. 
en, en übernommen. mürgpllangen and Hellfräutee, mildwacfenbe, ehBore 
195 Richard Hadrian Fan e e bn Sanbeisrgifer abt A Kr. 4 IR heute fu. Besten fi debe, dn a one we, nor dag 
nge, 5 = jetranen: ie 0 
dee tr. 245 (Schwabenhof). 24598 10 5 on NN 0 an pe Sohle Hunden a Werteuf au ee 1 

i ne er als [mann eo je Mei ei 

1 I banten wir alt biefem Wege allen Verwandten und Ber e N Top er. hen Stähle In Cab. PR, BAR eee 70 1979 0 Ab 

et kannten, die ihm das letzte Gelelt gegeben ie ing winfht Objeftin 2,6, kaufe. Tau-] Der Geſchäftezweig beſteht Im Handel mit Lebens- Hieſezung der angebienien Mengen erfolnt dann nac 
Au beſondere Herin Pastor Wudel fur bie mitflihlenden ſche evil. ein gegen erſtklaſſiges] miſteln. . Wa der Bezirkaabgadeſteile entweder an die 
BE u Worle am Grabe, den Arbellstameraden vom Wirl⸗ Helen (auch mit 90e an de Die Geſchäftsräume befinden ſich in Gabin, Neuer) Sammelſtelle oder an dle jwells zu verelndarende Kb 

Aa ſchafts, und Ernährungsamt, feinen SA Stameraden und zeisangebote unter 3962 an dle BR: icht Goftynin, 10. Mal 1041 Ul allen ine an end auftäne 
a en edlen Spendern ver Kränze und Blumen. 23 20 RS ee ee e 
iftin Ales In das Handefsregifter Abt. A Rr. 6 In beute eln, [heine: ausfteitt, 

getragen: II. Soweit bestimmte Gemüfenrt „ Grund von 
en Die krauernden Hinterbliebenen, Kleiderfabrik Firma Neindold Alle er, Ehuhhaus, Gohin, und|Worabfpragen für keftinmte Abnchuer (Werarbelter) 

1 8 ats l geben ber idee Kochel Aite|anehsu murben, Laim die e vu 

N Wbnchmer_ er] 3 . 

Yu mau | al AR, u 18 Geschäftszweig beſteht im Handel mit Schuh 1 u Abe pe Ä zielt 105 Bali i EINEN 

, ber . Angebote unter 1218 a g ertaffen, 
man a g 1 Die Gefhkftoräume befinden iich in Gabin, Adolf. einem anderen als den vom kap nehner nornefehenen 
kinder die Lihmannfiädter geitung ] Sitler- lab 1 Werwendungsjwet zusulühren, wie auch Anbnunorabs 
a 55 1 2 oa Turiem, REN Leiden verſchied am Sonn⸗ Amtsgericht Goftgnin, 16, braten, ER nen sustätiehtinen Unfpruch des beitefe 

5 0 abend, dem 14. Juni f 2 enden Abnehmers bi 
de reien dee praller, Gaßner und Erg ebnen been Ju taufen gefuctt Samtliche l t IR belles e Sir er ash 
„gehörten ZT ’ kn gelaunt: Salmtliche Bekanntmachungen ] 
wa ö Ace een, eee ee e ner eee an mne 
ge Darbier ma 15 2 0 0 runde fllt. 

118 ane eee e g 100 al. Ofſenſliche Mahnung e 0 ; F 
ilanoroia an Folgende Bet der Gtablhaupifaffe — Gleuertale (el And felge dn bon DDR und ne d 
{ ei — Steuerkaſſe —| freit fin mi ft ib hr 

geb, Ezernit 1Rejfelfpeifepumpe || ouyaannaht und beiben Petefalen in den Korkten| | 2) In e inen Haushalt des Eigner eg 

80 7 Wortington; je! 1 0 allen 1 57 en find am 15. Jun 1841) b) im den S n des 1 0 ‚ers unmittelbar 

I f f f 00 w, früher fällig geworden: 1 ven 10 . 

11 5 die. he ee Lace debe beg enangefgen "Grienfafes . e 900 gehe für die Oefolfhat 55 n i, Koi 
N 6 einfhlie| l 1041, „ Groß i 

1 in ar in Alexandrow aus ſtalt. 3 Sa Bl ein Nicht ‚mal 1041, e) auf G "san, Sarlenbaumieiaftanet 

uf der Be⸗ de traue „ Schulgelder bis einſchllehllch Jun 1941, and Wartheland genehmigten, Ausnahmeanlra⸗ 

N 4. Geträntefteuer bis einimlichlih Mai 1941, es, enimeber auf Mofenmärkten ob de 

N fünf d enden Sinierbliobenen, 5 Fe Men, | l "hm Sera Tone 

0 Mi 6. Grunde und Grundftiite» (Gebäube,) Steuer Bis] dy die auf Grund nenehminter Anbau, und Liefer 
10 7 Seen Aungsverttäge an, Wetarbeiter Dim. Berleiter ger 
 Scante x 1041, efert werben Jollen, 

e kann in Alle Rilditände an diefen Eh d 1 

bezeichne“ 0 nagen e Tage 3 5 ra LU Besirtoabgabellelle 

„ Gott dem ee ge es gefallen, am 15. Juni 5 dom Tage ber Weröffentlihung biejer Bann emachung für Obi And Genie G. m. 8, 8, 

Bine über alles geliebte Mutter, liebe, gute Omi und REPARATUREN RE ee 7 900 die „Wartheland“ 
„ e sämtlicher Nähmaschinen für f in e We al at Iren, Fele Ruine ee 
ere ahnzettel werden nicht ausgeſtellt. au 
Sede e Haushalt und Industrie || der Dlhneit werten Die AtlUnde taltenpiithtie Bernzuf: Amt Kine, Mr, 73 

Nahrunge III ne 1e ne werden sohnell und preiswert || und gwangsweile eingezogen. ae. Jenn rich 

e eine guf Ausgeführt e wird anal an die umgehende Ent⸗ 

10 den geb. ol Fachmann unge nahende, Serete fiber angemabnlen ehe 

ö. nahſtehende Steuern erinnert; 

Nr Ida 1 5 Aus Mane werden di a) Dürgerfeuer für Rerantagte In, 4 

gab 155 im Alter von 78 Jahren, nach kurzem ſchwerem Lelden maschinen abgobolt e t Star 10a, 110 errapmen 
bie Plötzlich In die Ewigkeit abzurüfen. Die Beerdigung un⸗ 0 n die ebilhzen (einihlichlih Schnee, 

8 per Wer, eier teuren Eniſchlaſenen findet am 17, Sunt 1941 um bejeii is einihliehlih Mär) 1041, 


ij ung) Einrahmung, Bilderverfaul, Bilberleiltenwertflatt 


Willy Haak 


d) ätaliena! 


r \ N ubrgebilbten bio einfhl, März 1041, 
ae , dee ae non Der ee des atten enangeliinen; ten 5 e ren J 9% 104 E. B. Wallner (Waliſchewſti 
die „ 0 Nähmaschlnön-Fachgpschäft Sale te e e del „B. Wallner (Waliſchewſti) 
ungen fe In tiefem Schmerz: 5 cee bie einihliehli, in 1941, Lipmanuftadt, Bulhlinie 192, Ruf 245.0 
sine, Dede? Litzmannstadt h) Lokal Wohnungs‘)Gteuer bis eic, Marz 1041, 
den, Det Die ſrauernden Hinterbliebenen, ‚Adoll-Hitler-Str. 141, Rut 178.32 5 hin wien 1041. Steuer u 
HEN! Ka e Mönchen 10 toftenpffichtin und . 
| u diefe Abgaben we 0 

b „ won , e e e Elöktroto- Augenschweißerel 
jerbrai G L B 8 Bei TOR, Zahlung Mind fteis Ableuder und Alb N 
en Dient Meine Frau hat mir einen Steuerart, ſowie KontorNummer genau anzugeben, 2 ert Neumann 
eu 0 feäftigen Jungen, Bernd Bruno Glasflelferel . Splegelſabeit, Meuoerglafungen, ee Kahn e — Steuekkaſſe — unterhält rann. MHorst-Wensel-Straße 292 
seiten TE, ic) 115 en Sende SEND, Reparatittarbeiten, Untoverglafung Be lone o per Glohlfpastäfle Mr. 1, * Dampfkensel, Stahl- und Gu 
lege geſchenkt. A. Michelson Relchsbantgirofonto 101 und 2 Teile von Autos, Wellen, usw. 
uf hin, DE Richard Meyer 2 Wofiſcheckonto Breslau 11 887. Schweißarbeiten auch Ruf 186 94 
J 1 ſene an ey kommiſſarlſcher Verwalter vorm. J Candryk 1 85 Kr Baal a ge dab vom außerhalb, 
preisgt N Hermanı-GöringSteahe 38 n Ruf ee ten dere ede 
u 80. Sep“ . er ormperälgtelt  Römenfabt hütte Anke 1 183-18 Hirten u ser ororien Jahtbaren Se Abgaben 

mannfabt, Hermannıbdring-Sttaße 14, bergige, 


Lutisohnte - Ordnung - Pinkate 
Hocbpannunge- Warn» Plakate 


Emallle-Schilder In allen Ausführungen 


Mlofort sohnellstens: 
Glas- und Porzellangeschäft 


Meisterhausstraße 15'H-J 
Koum Vorw. 0. BEEBER Ruf 205-59 


 mannflabi, ven 10 dum ibi. Deulſche Oenoſsenſchaftabank 
ef het AS. 
Hermann-Göring-dtt. 47.197.904 


Habiftelle Schlachthof Auf 182.02 


87 geben hiermit die Verlobung unserer Tochter 
ulaa mit Herm Alfred Wichmann 
Ant. 


Ch. Klattenberg 
und Frau Alles Klattenberg 
‚eb. Klein, 


Schlageterſr, 208 


Venen den 14. Jung 104 


W haben uns verlobt 
Olga Klattenberg 
Alfred Wichmann 


Wagtmelter b. Sch. 


1 Machſtehend werden die zuständigen Sammelſtellen 
der ei für 10 und Gemilſe G. an. b. O. 
en „Warthelan de, Kuno, Poſenet Strafe 9, befannt 


Eifdiereis ala 
ed, Relgel & G. Elsner 


Sammelſtelle Kutno, Leſter: Rajemit, Kutno, Mor 
Lihmannſtadt, Avolſ⸗Hltler⸗Straße 108 


Elektro⸗Anlagen 


Alois Reimann 
Melſterhausſtratze 38 Nui 264-74 
dt, Krafte u, Signal, Anlagen 


jener Straße 

Sandtreis Kutno 
Sammelltelle Arosniewice, Zeller: Dottowoltl, Kros⸗ 
nlewice, Markt 28. \ 


ung 33: Eipmannfabt 
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des Aufſichtsrats und Vorſtandes Man schüttelt unden. 0 
8. Gewinn verteilung 35 00 sen 7 jatn, Rum 
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